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3S . , Jahrgang .

Kicmenccö « 5 gtieöensoetlraasrede m dem Senal .
— Versailles , 12. Ott . In seiner schon erwähnten Senats -

rede bei der Erörterung des Friedensvertrages nannte Minister -
Präsident Elemenceau den Vertrag unvollkommen .
Die Vertreter Frankreichs auf der Friedenskonferenz hätten keine
Wunder wirken können . Derartige Ereignisse könnten nicht durch
beschriebene Aktenbogen , die man einfach unterzeichne , beendet wer -
Sen und ^ man dürfe , nachdem man sie vollbracht Hab», nicht « i Tt*
fach schlafen gehen .

Die Friedenskonferenzen in Haag hätten sich ausgedehnt und als
eine Folge des Krieges zu einem Völkerbund ausgewachsen . Der
Völkerbund sei aus dem Kriege heraus geboren worden .

Den
Keteg der Deutsche«

habe Frankreich seit einem halben Jahrhundert erwarte t .
Die Frenzen seien einig in zwei Gedanken gewesen : einmal darin ,
diesen Krieg niemals zu provozieren und andererseits hätten sie die
lleberxeuxung gehakt , daß wenn der Krieg lamm « , sie alle Lasten
ertragen mühten . Aus diese?'. Gedanken heran » sei die Allianz
mit Rußland entstanden .

Elsmencean besprach sodann das Verhältnis Frankreichs zu
England und fuhr fort , die Welt sei groß genug , um auch Frank -
reich Platz zu lassen . Wilhelm kl . Haie gesagt , die Zukunft
Deutschlande liege auf dem Wisser : heute lieg « seine Zukunft
unter dem Wasser . England babe sich erst nach dein Einfall
kn Belgien zum Eingreifen entschlossen . Es habe nur an Ant -
Werpen gedacht . Heute wisse es aber auch , daß es an Calais
denken müsse.

Die Aufgabe sei gewesen , den deutschen Militarismus
niederzuschlagen . Was

die deutsche Einheit
betreffe , so sei er gewiß kein Anhänger davon , aber , wie man ssch er -
rnnern wolle , ee habe die Kommission , die die Vollmachten der Deut¬
schen geprüft habe , die Frage aufgeworfen , ob Bayern nicht den
Friedensvertrag mitzeichnen müsse. Die alliierten Rechtslehrer hät¬
ten einstimmig geantwortet , das? die Unterschrift des Herrn E d e r t
das ganze Deutsche Reich verpflichte . Die Niederlage habe die
deutsche Einheit naturnotwendig stärken müssen .

Djt durch den Vertrag geschaffene Loa « werde sich in einer Weise
entwickeln , die nicht nur von den Deutschen , sondern auch von den
^ ranzo ?en abhänge . Frankreich wolle die Deutschen nicht V e
herrschen . Die Franzosen wollten frei sein , um zu befreien ,die Deutschen aber knechten sich, um m knechten . Die Frei ' eis ließe
nicht ! n dem Protokoll Diplomatie , sondern in den Gerzen der
Meeschen Es aebe 160 Millionen Msnlchen . denen man ssch anpassen
müsse . Es l ' ege nicht in der Absicht Frankreichs , in das
Her ? der Deutschen einzudringen .

Was die Frage der
'.?ntwafsnuitg Deutschlands

anbetreffe , so müsse er .mgcsteben , dah zwischen fünf Millionen Zol -.
daten und 100 0W) « in Unterschied sei . Man habe die Militärpflicht
gegen die Vorschläge der militärischen Sachverständigen bescit -at .
Man habe die gan ?e schwere Artillerie verboten und die leichte Ar ^
tillerie von 9000 Stück auf 258 herabgesetzt . Wari ' in hat man Deutsch -
land diele verboten und die Festungen im Osten gelassen ? Weil
Deutschland ein Interesse daran bat . ssch zu verteidi ge » und
weil Frankreich kein Interesse daran hat , ein bo lsch « -
wistisches Deutschland zu sehen .

Er müsse zugestehen , daß er die
Mentalität de« Deutschen

nicht verstehe . I n seinem Keim sei er ein liebend diger
Mensch mit anerkenneiiswerten Gefühlen , aber eS riebe Unterhal¬
tungen , die man mu ibm nicht oflegen könne . ® im i ä l i c ra o -•
traten feien Alliierte der $]l i i j 1 « i ; st e 11p a r t e i und
regierten Teutschland . Er wisse nicht , ob die Gc 'zialdeino -
kraten sich militarisieren würden , aber er wisse, dah die Militaristen
sich nicht sozialisieren würden . Ölcmenerau fragte : Glauben Sie . daß
die Zukunft des deutschen Regimes ebenso sichergzstellr ist.
wie das unfrigt ? Et vollziehen sich in der deutschen Armee
ÄSvolulionen , dei'en Dr .iawerte man nicht verauZseh 'n könne .

aber was er wisse, fei , daß tiefer Staat in der ieh . inen
&: ci s c nicht lange bestehen werde . Siri -fcn seien unvermeid¬
lich.

Wenn man ibn frage , welches die
Politik Arantreich «! gegeniiuer D «>»tsckinnd .;

sei . os antworte er , zuerst «ulsst der s? t i > e n » o e r I r a ^ au »ge-
fübrt werden . Daß sei der Prüfstein . Gr befürchte heute die wir t -
> >!. n fi t iche Dom in ati o n mehr a ',9 ■■ if mil ' tirtjchc A'cnn
man für die Zukunft einen nghlichen Ausgleich haben wolle , dann
müsse man die französische Oberherrschaft sicherstellcn.
Aber damit Deutschland bezahlen könne , müsse es arbei -
ten . Man dürfe niemals vergessen , daß es sich um ei» iniclli -
gentes , ordnungsliebendes und methodisches Kol !
handele .

Auch die Frage der
Vera » i« vrt »ichd»it

müsse gsölst werdco . Das ivarde in Deutfchlaad T ^ ttSfex. ze-ziyev, . S>is
man nicht Üentic . Frankreich aä&or Äintw die WÄ «ö »ä >Ä»a?p HqrLrs »
chen , die man geKen es begangen haLs, aauiaft ^ r« ' . Krascheiu S ». l»
s o u , bsx nicht deutschfreundlich fei , babs g^hoM . da ^ die D ° u t s ch SN

den Völkerbund ei>: trlen könnten .
'Seien jy

'
rage zur

Debatte stehe , werde man sie frvsan . wai sie üb« ha ; Manifest
der öK Jntellektuella « denken . Vit dam Hätz ISfc man
nichts .

Waö die
Wlcl -ergllturochung

betreffe , so habe man einen festen Preit festlegen wallen . fei
aber so niedrig geivesen . daß ihn die französischen Parlaurente nicht
angoiwmmen hatten . Was die militärische Sicherheit FrankrnchS
betveffe . so sei der RHein auf dem linken Ufer neutralisiert
und auch auf 50 Kilometer aus dem reckt« » Ufer . Was die ständige
Besetzung der Rheinland « mit den Brückenköpfeu betreffe , so sxibe er
sich dazu nur verstehen können , wenn er nichts andere bätta erveicl>en
können . Er habe denrruf verzichtet , sobald tr Me « t^Tifrfrc und die
amerikanische Allianz gehabt trabe

Was den
Wlkerbilnd

anbetreffe , so sehe er Atitgliedere de« Völkerbundes , die sich gegen -
seit ig mit der Pistole in der Hand betrachteten .

"
Damit

der Völkerbund leben könne , müsse inan Menschen baben , die fähig
seien , ihm das Leben zu ermöglichen . Man luche nach einer
Formel , die das Glück der Menschheit machen tönne , aber
bevor man andere reformieren wolle , müsse man sich selbst re ^ or -
m i e r c n .

Die Schaffung des internationalen Arbeiterparlaments
sei ein großes Werk , aber fra ^e sich nur . wie es funktionieren

Zu » EchUih
forderte Elenienceau die F ra n z o s e n aui . einig zu bleiben .
Frankreich müsse viele Kinder haben . Ohne diese — da könne
man in einen Vertrag hineinschieben was man wolle — sei Fron k-
reich verloren . Augnsius babe die Römer gezwungen , eine
starke Familie zu baben . Es sei ihm nicht gelnnaen und man wisse,wie Rom geendet habe .

Elemenceau schloß ' Unsere Väter haben ui»s die schönste Äe-
schichte hinterlassen . Wir baben Frankreich für die Achtunq der Völ -
ker reif gemacht . Dieses Legat wollen wir unseren Kindern über-
Mitteln . Sie werden zu gut sein , um e« zu degenerieren .

Elemenceau erntete starken Beifall und es wurde beschlossen,
seine Rede im ganzen Lande anschlagen zu lassen .

Zur Natisitation durch Sßoincat . .
WTV Paris , 13 . Ott . fAgence Havas .) Die Beröffentlichtlng

des kgesetzes , dasdsnPräsidcntenderRepublik erinächtigt ,
d^n Frieden zu ratifizieren , wird von weiteren Forma -
litäten begleitet sein : Ratifikation durch den Präsidenten Poin -
carS , der Wn * Unterschrift unter den Vertraz setzen wird . Nieder -
legung der vollständigen Aktenstücke , Feststellung , daß
die Staatsoberhäupter den Vertrag gutgeheißen ,
haben und Niederlegung des P r 0 t 0 k 0 l l s . welches die Hinterlezun ,
des V^ iangeführten feststellt , Bekanntmachung des Friedensvertrages
und endlich die Jnkrafttrotung selbst .

Theater , jkunkt und WMeNfchast .

Badisches ^ an -l ^ stlieiter in Karlsruhe .
A. H . Äarlsiuhe , 18. Ort . Di« gestrige unter Hrn . Kapellmeister

Loreatz musikalischer Leitung in Szeite gehende Aufführung von
Bizets leidenschaftcrfüllter Oper „Tarmen " fand ein vollbesektes
Zaus , das in gehobener Sonntagsstimmung mit seinem lebhafte «
Beifall nicht zurückhielt . Und doch war an dieser Vorstellung recht
wenig des einstigen , festtäglichen Schwungs und der künstlerisckze-»
^ olleudung von ebeden : zu bemerken Eleirq in Ouvertüre zeigte sich
do.r . die auf alle Feinheiten verzichtete , als gälte et lediglich , eine
turbulent « Platzmusik auszusühren . So verfährt nan mit Bi ^et nicht .

Die Earinen Frau P e tz l -D c m m e r s enttäuschte . Sogar stimme
Iich war sie nicht ganz gleichmäsj

'' g so ' iel Schl >ne» sie auch gesang -
' ich bot . Darstellerisch aber war »e alles >' ^bere eher , als eine Ear -
>nen . Viel zu schwerfällig , zu robust , zu solide aufgefaßt Riihts von
°ein Elcmentarischen dieser Zigcunerseele . Als sie im letjtcn Akt am

Eseamillos erschien , 'Nachle dac ehrsam und behäbig einher ,
'vanselitde Paar den Eindruck , als sei es schon zehn Jahre vor Be -
ginn de» Stücke » vom Alkalden Sevillas getraut worden und habe
seitdem eine ergrcifend -schöne Musterehe geführt . Im Uebrigen zeigte
verr Büttner als Stierkämpfer die alte , krafterprobte Wucht fei -
5°r Stimme und die alte Sicherheit in der ganzen musikalischen und
Mstellerischen Leistung . Aber einer so geläuterten Carmen gegen -"ber mußte bei ihm und noch mehr bei Don ? oss das Temperament
^ ge Enttäuschungen erleben . Dieser Don Jose des Hrn . Schöffe !
Nachte im übrigen durch die frische Erfassung in stimmlicher wie in
lchauspielerischcr Hinsicht viel Freude . Sein Gesang war voll Kraft
)}Hd Helle und sein Spiei . vor allem im dramatischen letzten Akt ,
E,°n großer und fesselnder Wirkung . Ein hübsches , nur etwas blasses
Laucrnmädchen war Frl . S a j i tz als Miensla , deren lieblich - klare
? >ilnme sich gleich wieder ins Herz der Hörer sang . Der Stimme

von Hrn . Hagedorn gesungenen Leutnant Zuniga merkte man
Ä ?egen die Anstrengungen des kgl. spanischen Militärdienstes an .
? uosch sang Herr Maly - Motta seinen kleinen Part altz Serge -

Mordes In den Schmuaglerszenen waren die Stimmen *er'.' iten Kalnbach und Seydel und der Damen Frl . v . M i l -
x k u i) i c und Frau Mosel - Tomschik von guter Wirkung .

szenisch will e, immer noch nicht recht einleuchten , worum man
c unter Felix Mottl rechts gespielten Vorgänge auf die linke Seite

h

tvo.Nl Publicum aus ) geschoben hat . Auch sind die Tische in der
Schimigglvr - Wirtschast so unglücklich gestellt , daß die davor agieren -
dcn Personen einen großen Teil du Bühne verdecken. Der letzte Akt
wurde mit solchen Strichen gegeben , daß dadurch der Eharaiter Ear -
mens selbst , wie sie nach dem vorgeschriebenen , aber jetzt fortgefalle -
nen Wiedereinscheinen Esramillos sich sterbend Don Jose zuwendet ,um seinen letzten psychologischen Höhepunkt gebracht wu ^dc.

.»
' lavi - raveuo von !va «tyan <

— Kar -rrLhe , 13 . Okt . Herr Wilhelm Backhaus gab gesternim EintrwZ ' iiaal einen Klavierabend , dessen Programm , wie es seit
Hans von Bülow Mode geworden ist , van Dach bis zur G<:z« nwart
reichte . Er hatte aber die historische Folge i>er Stücke du :chbrol^ en
und die hock,pathetische D - moll - Sonate Leetlzooens als stärkeren Eck-
pfeiler a » den Anfang des Ab< n >? ge ^ " Ä - u - ^ 7-
» ats von Mozart init ihren himmlich -schönen Variationen , deren
abschließender türkischer Marsch jedoch selchst unter H- rrn Backhims '
Händen so wenig erfreulich , so zerstückt und kurzatmi ' wirkt , daß man
ernstlich i » Erwägung ziehen möchte, rb er beim »s etlichen Spiel
nicht besser fnrizulassen wäre . Den zweiten Teil des Konzerts eröff -
nete die fünfte ftanzöjische Suite vo« Bach . Vach schrieb diese galan -
ten Zierstücke für das Klavierbüchlein seiner Anna Magdalena . Da -
mit allein ist ihr zart -koketter . höchstens einmal sanft - eleqischer Cha -
rakter gekennzeichnet .

Auf Bach folgte Reger , lvian pflegt die Rauten beider neben¬
einander zu stellen , denn sie bezeichnen die größten Vertreter der al¬
ten und der modernen Polyphonie . Im vorliegenden Fall freilich
war fast nur der äußere Zusammenhang da , daß Reger seiner Arbeit
ein Thema Bachs zugrunde gelegt hatte , denn Bachs Suite ist als
häusliche Unterhaltungsmusik mehr homophon geschrieben . Umso aiw
regender war es, Regel2 Variationen mit denen Mozarts zu verglei¬
chen . Bei Mozart leuchten hier noch überall die klaren Linien uns
die teitten Farben der frühen Wiener Schule , bei Reger stehen an
ihrer Stelle vi ? ls « rschlungene Ornamente und die gebroche» es> Zun -
scheluverte moderner Koloristik . Bei Rkozart schimmert das liebliche
Thema durch alle Variationen freundlich Hindurch , bei Negers Varia -
tionen dagegen glaubt man zuweilen , einer geheimnisvollen Kitt «
freier Fantass ?ftück> gegtmübexzustelien . aus der nur hier und da ein

Bruchstück d» Themas wie mit fragenden Augen herausschaut, - Re -

Eine Wahlrede Giolittis .
ÄtTB . !Xom , tö . Okt. ÄAeNzitt Steftmi . Ter «hemalige Minu 'ter»-

Präsident (i110 L i 1 r ; hielt vor jeinen Wählern eine Iviwmtsiitita
!>ic bc , in der er seine Hai tun « vor uno nach dem jlriege sckil »
derte und in deren i»eiteren Verlauf er auch au» de« Dreibunds
vertrag ?u sprechen iom . Er erklärte, daß diese» Biindnid einen,
rein defensiven Lharatter getragen Ial >e und i>aß es iedeu
der Vertragschließente « nur Sanr^ inn Hingreifea verpflichtete , iventi
von einer '« eite ein Angriff wlrtn » erfolgt - wäre . 'Der Charakter de»
Bündnisses habe ihm 1014 die Möglichkeit »egebSn , den Krieg .1 «
vermeiden . Er erinnerte an ftin « Erklärungen in der Stummee
vom 13 . September ILll . Ferner betonte er , daß die anfängliche
Neutralität Italien » die Rettung Frankreich »
gewesen fei , welches damals zum entfchcihnnden schlag an der
Marne hätte ausholen können.

Iii Ä -- alien faoaan zloai Strömunaeu be«tand -' n.
0» dsa « t d « eil «? gm; fcfvrtivvi . KrragSerZläru «, «
,f*<1-. Ä« .. .. .. A ! Jrt ."-it*. .»I« *' •* x > ,vo» ix . citw put, tcf»rtiw« i. Kriegse « ! lapuna 01*
Oeslerxsigc -drängt IJofic , tvDwnH die aubau die Erhaltunq
Iti S- riehen « dacfolgt haöe . Eine VerstSudiguna mit

fcheie .enden Lösung zu gslazigen , aber da die Donoxrmvnarchie not «
we» dig^rweise ^ u-iufl )altjam dem verfall zugegancxe» sei . Die Ver »
gewältigun «.

'̂ eluieirt sei Jiun Anlaß zum Eintritt in den Krieg
»oeseu . Seine Aes " Hungen zu Herrn von Bülow Mim *
sich auf eine einzige Unterhaltung iiu Januar 1014, die aber keine»
politischen Tbaiallcr getragen hat'e, beschränkt.

Bei der Lcsprelljnng der Leistungen Italiens im
Kriege sagte Giolittl , daß die Opfer in keinem Verhält -
nisfe M den vou l»' n Alliierten in den beideil FrieZ»e.»» >verträKen
gemachten Zugeständnissen standen. Die Berantwortung ins¬
besondere in der Frage von Kiume falle auf da» Ministerin .»,
zurück , da « in dem unglücklichen Londouer Vertrag jedes vaterländische
Interesse unter den Tisch habe, falle « lassen . Sodann besprach der
Redner , die Italien aus dem Ariaden erwachsenen Aufgaben und
sagte , daß in de .i internationalen Beziehungen die Garantien für
einen dauernden Frieden reifen müßte » . Auch die Solidarität
der imernatioualen Arbeiterschaft sei ein »vichtiqry
Jaktor zur Erkaltung de * Friedens . Um Jeüwin Sow,at Vo-rsekui »
zu leisten Müßten d »e Benignisle der Parlamente eaveitßrt werden .

In einem arohziigigen A 'tfbau der italienischen Landwirt
schaft sieht Giolitti die Möglichkeit einer Permehrung der ÄuSinhr
und einer gleiuMeitigeii Vermiiiderung > er Einfuhr . ^ Zum Schluß
seiner Ausführungen betonte <i>iolitti . daß die reaktionären Tendenzeq
nickt mehr hie Oberhand gcivmn .' . i durften . Die ebemal« bevcrzugteir
Maßet *. M«i ?>»-> SKs'ttffHv-i ' >»«• Verirrten dStte« , hätten ^

kein
Reckt mebr, die Ä -e>chicks d : r Welt allein zu leiten , sondern die Völker
müßten dies in Zukunft , selbs » tun .

Zur v - rsckärfuua d - r Laye im ValMum .

^ Amjtckdam , 1 ? . Okt . Das Reiiteljche Bureau meldet aus Low»
don mit Bezug a :ts die 8av in den baltischen Provinzen , daß G »ne«
rat v d . Äoli ? vor drei oder vier Tagen nach Berlin berufen
worden sei. Von einer Bewegung seiner 100 >100 Mann sei
jedoch bisher nichts zu bemerken .

deutsch ? Pressrftimm »» zu den neuen Ententerwten .
D . Berlin , 1 !>. Okt . tPrioattel . s Die ..Deutsche Allg . Z.-

schreibt zu den beiden Euientenoten u . u, : „Daß ein General , dessen
Abberufung vto inneiidouische Anzelsgrnhett bezeichnet wird ,
dann wieder zurückkehrt , definitiv zurückkommandiert wird und immer
täglich in der Zeit von Truppe zu Truppe ' reist , als kommandierender
Gruppenführer , muß Grund zu Mißtrauen , genügend Grund zu Per »
dächtigungen geben . Die l . tzt« Rote der deutschen Regio »
rung hat dies--es Zwielicht aufgehellt . Die Entente
bestätigt , ein Kraf Goltz scheidet aus der Diskussion aus . Das
wird der Kommission berich-. tt werden können , denn er ist schon auf
dem W ?ge zu ihr . Die alliierten Offiziere , die Wallen ft einer
im Baltikum scheu , werden erkennen , roß dort aber nicht Po -
1 i 111 getrieben , sondern Tondottiere gespielt wird . Frankreich
wird von zwei Leidenschaften regiert '

, do » EhaiWnismus und Anti -
bolfchewiemus . De ? eine muß eine deutschfeindliche Richtung haben .

aers Variationen sind also im höchsten Krade kciinpliziert . Umso er ,
staunlicher war es . daß Herr - Backhaus sie auswendig spielte .

In der Wahl seiner Stücke zeigte £>*n : Bpckhous eine hohe kürist»
lerischc Selbstaufopferuiig . Es waren leine „ Reißer "

. Was indessen
ihre Wirkung noch mehr beeinträchtigte : sie waren es am allerwenig -
Wen für Herrn Backbaus , von de» 'haarsträubend schwierigen Reger »
Variationen in gewissem Sinne abgesehen . Diese nämlich wird ihm
wobl kein zweiter Pianist in solcher Vollendung nachspielen . Horr
Backhaus ist ein fabelhafter Virtuose von internationalem Ruf . Nkan.
kann die höchsten Wetten eingehen , man wird an seinen Klavieraben «
den keinen einzigen falschen Ton zu hören bekommen , man kann aber
auch wetten , das: man dort kaum einen warme, , Herzenston wird
lown können . Ginge Herr Backhaus doch ganz aus jenes Gebiet , w»
ihm Lorbeeren wachse« werden , wie nur wenigen anderen !

^ Ich ent «
sinne mich, vor Iahren von ihm folgendes Programm gehört zu cha-
den : eine der letzten Beethovensonaten , aus der indessen nicht viel
wurde , dann aber kamen sämtlich ? Paganinivariationen von Brahms ,
sämtliche Etüoen von Ebopin und zum Schluß die Somniernachts »
träum -Paraphrase von Liszt . Jeiies Konzert war damals eines mei -
rw-r schönsten und tiefsten musikalischen Erlebnisse .

Kehre uns also der große Meister recht bald mit einem solchen
Brogramm zurück. Andere Pianisten mögeii dann neden ihn treten ,
die uns nicht nur von der Kunst , sonder, » auch von der Po .-sie dos
Klavicrspiels z« erzählen wissen .

Dr . Rudolf B e l l a r d ! .

Konzert der LiederhaUe .
I-Lr. Karlsruhe , 15». Ott Am letzten Samstag gab die Lieder -

hall e ihren Mitgliedern ein K 0 » z e r t „ das in allen seinen Tei .
len einen guten Vcrlaui -rahm . Der Al äU1 » « rch 61 und der Da -
m e 11ch 0 r erschienen dab ?i zum ersten Male ror der gr 'Heren Oesfent -
lichkeit unter ihr «m neu » Dirigenten Herrn Seminarmusiklehier Huao
Rahner . Der Dirigent zei .zte d .ibe > wieder , wie ig stiner frübeten
Tätigkeit , daß er ein seinempfindender Musiker ist, der intimste inusika-
tische Witkuitgen hervorzuruse » versteht . Durch da .? gut ? Stimmen »
material der Liederhalle ioik^ nge>nott unterstützt , wurden jc> die Vor -
träge des kleinen M ii n 11 e v ch 015 der Liederhallc zu
einem ivahvn Genüsse . Das erst« Lied der Vortragsfvloc , besonders
^ Zachtzallber " von Storch «>>.d Äiuri die voNi -litÄnWigVertonungei »
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als» Nämnnng de» Baltikums nnb kein« Verbindung d«a>ischer Trup¬
pe« mit de» Bolschewist «« . Der andere muß auf dem Kampf« gegen
den Siwtet bestehen /»Ho Blockade und Einladung an Deutschland
mitzukämpfen gegen de« Bolschewismus . Ein« Politik mit täglicher
KSndtgung , tuiHstchtlg und widersprechend . Deutschland wird sich
weigern müssen , eine Politik mitzumachen, über deren Dauer der
Slnsfall der französischen Wahlen entscheidet .

"
Da-' „Berliner Tageblatt " schreibt ' „Daraufhin , daß

d« erste Rote doch den de uts ch en Vorschlag annimmt ,
«in« alliierte Kommission zu entsenden, daß hier nicht die
Wjgrfste der Richtungen in der Entente ihre Wüsche voll durchgesetzt
hat , geht aus dem .. Temps " hervor. Dieses Blatt klagt unwillig
darüber , dag die Not« Dentschlands nicht mit der Besetzung
Frankfurts und de« Nuhrge biete ? liedroht wurde.

Zur zweiten Note erklärt das Blatt , die deutsche N e -
gi « r » ng habe selbstverständlich die Pflicht, die Aufforderung
der Entente sehr ernst '

z« nehmen und mir den Beteiligten zu
besprechen und in dem Augenblicke , wo auch der französische Sc -
« dtden Friedensvertrag ratifiziert bat und seh : bald
ein sogenannter Friedenszustand proklamiert sein werde , die Enten -
i c «t A ch 1 1 für eine Aussprache und zwar für eine Aussprache
ii b e'r Nußland zu veranlassen. • Die Ententemächte leben in dem
Pedanten , das! Deutschland eine versteckte russische Politik
habe und darum lege man einer Politik , die zu allgemeinen Vorteilen
und zur Beseitigung aster Befürchtungen ' ührt . Hindernisse in den
5IW

Berlin , 13 . Oft . In der „K r e u z z e i t u n g" wird gesagt:
. .Nein sachlich betrachtet hat sich zwischen Deutschland und
Rußland schon all das vollzogen , was die Entente
nunmehr von uns ausdrücklich verlangt / Wir glauben , daß
die N c -u t r a I e n sich aus f^ jchcn Erwägungen heraus wie
Deutschland ablehnend verhaV» ! werden und das; auch besonders
in England der Widerspruch gegen die Blockade Ruß -
l a n d s nickt unbeträchtlich sein dürste .

"

weiteres am dem Osten.
Die Ukraine gegen Denikin.

i »&6 . Bern , 13. Okt . Wie das ukrainische Pressebüro aus Kaminitz
und Podoljk meldet, hat sich die Bevölkerung der Umgebung
«on Kiew in großer Zahl dem Aufstand gegen Denikin
angeschlossen . Wie die in Kiew ersheinende Zeitung „Slowo " meldet,
vernichtet Denikin systematisch alle?, was ukrainischer Herkunft ist. In
Pomoschno haben seine Truppen 10 Ukrainerinnen er -
schössen , weil ihre Männer in der ' rii .iischen Armee Dienst tu ».
Im Gouvernement Poltowa wurden über 2 0 0 Ukr einer er¬
schossen Dir ukrainischen Aufstände weiden fieberhaft organisiert .
Wanen und Munition sind nach drt D>?rkicherung des ukrainischen
Pressebüros genügend vorhanden

Schwere Niederlage Denilins .
TU . Stockholm . 13. Okt . „Politiken " erfährt aus bester

Quelle. Denikin habe rn der Ukraine eine schwere
Niederlage durch die Sowjettr Uppen , die Kiew
eroberten , erlitten . Denikin verlor eine ÜJteiv &z Ge¬
fangene und Kriegsmaterial. (B . T .)

Heimsendung de? Polen Internierte ».
WTB . Bertiu , 12 . Okt . Die Polen haben nunnrehr mit i>: t

Heimsendnng der deutschen Internierten begonnen.

Aus den Tagen d ?r ^riedensunterzeickmmq .
Zur Heimsendung der deutsche« Kriegsgefangenen .

Sch . Gens. 1?!. Okt . (Privattel .) Havas meldet zur beoorsteheu-
den Heimschaffung der deutschen Kriegsgefangenen ,daß täglich 6 00 0 Gefangen « nach Deutschland obtrans -
sortiert werden. Die Transvnrte würden innerhalb 2 ^ . Monaten
beendet sein .

Sch . Rotterdam , 13. Ott . tPrivanel .) Londoner Zeitungen mel-
d>e» , daß die unterbrochenen regelmäßigen Kriegsgesan -
genentransporte aus England nnch Deutschland
am Montag wieder ausgenommen werden . Von den in England
befindlich gewesenen 1901)00 deutschen Kriegsgefangenen sind bisher
rund W000 abtransportiert worden .

Die Adriasrage .
-- AmstirLui» , 12 Ott . Laut Pressebureau Radio Hieltet Associa¬

ted Preß aus Washington : Es verlautet , daß die i t a l i e n i-
j ch e Regierung der Errichtung eines F i ume und dessen benach¬
bartes Küstengebiet umsasseitden P n f s e r st a a t e s nunmehr zu -
gestimmt habe und unter Xr Bedingung , daß die italienisch:» In -
tcressen in diesem Gebiete dmch die Einführung einer italienischen
Berwaltungsmethode und durch die Betätigung des Rechts an -
j p r n ch c s Italiens auf beu früheren Bezirk von Fium « und den
an der Küste in westlich : ? Richtung angrenzenden Landstreifen ge¬
stützt w. rde

Lerchwld verteidigt sich.
Amsterdam, 11 . Okt . Die Times meldet aus Newyork, daß

GrafBerchtold in einem Telegramm an Karl von Wiegand
bezüglich Oesterreichs Ultimatum an Serbien u . <i . mit¬
teilte , daß .zahlreiche Unterredungen , die er mit dem deut -
schon Botschafter in Wien geführt hatte , auf ihn keinen ande¬
ren Eindritck. machen tonnten . al <; den, daß die de u t s ch t Regie -
rung erwarte , da »->0este rre ich an Serbien den Krieg er-
klären solle. Die mir 'Dem deutschen Gesandten zu Beginn des Akonats

Juli 1914 geführten Gespräche hatten mich davon überzeugt , daß
Deutschland, wenn Oesterreich in dieser Angelegenheit nicht ernergisch
austrete , es (Oesterreich) bei der nächsten Gelegenheit nicht mehr
unterstützen und sich nach einer anderen Richtung hin orientieren
würde .

Berchtold teilte außerdem an Wiegand mit , daß von
Tschirsku über die Hauptpunkte des Ultimatums an
Serbien noch vor der endgültigen Redaktion unterrichtet
wurde und daß ihn der Text des Ultimatums weiter vor der Absen-
dung ausgehändigt wurde,

Ans km besetzten deutschen Gebieten
Eine neue sraniSsische Gewaltat in Ludwigs Hafen.

& Ludivigshasen, 13 . Okt. (Priv .) Gestern Nacht 11 !lhr wurde
im nördlichen Stadtteil die 17 Jahre alte Katharina Arnold aus
Frankental durch Franzosen ohne jeden Anlaß erschossen .
D,s Mädchen war mit noch einigen Freundinnen , die zusammen eine
Theateraufführung des katholischen Iünglingsvereins besucht hatten ,
auf dem ÄLeg zum Bahnhof . um nach Hause zu fahren . Unterwegs
gingen 5 Soldaten an ihnen vorbei . Gleich darauf sielen Schüsseund das Mädchen wurde durch den zweiten Schuß hinterrücks in das
Herz getroffen. Die Soidatn begaben sich darauf in die nächstliegend«
Wirtschaft, wo sie von der französischen Kriminalpolizei verhaftetwurden.

Z« den Vorgängen in KaiscrsiaaUerii .
WTB . Mannheim , 11. Okt . Di ? Pfalzzentrale meldet :

Bei den Kundgebungen in Kaiserslautern am 8.
und 9 . Oktober infolge der Verhaftung von fünf Arbeiterver -
lrsleru find französische Offizier - und Soldaten
verprügelt und ein Offizier schwer verwundet
morden . Französische Truppen schössen darauf in die Menge .
Ein 19jähriger Arbeiter wurde durch einen Beckcn>schutz
getötet . Sechs andere Personen , darunter gänzlich unbe -
teiligte . Frauen , wurden mehr oder minder fthwec verletzt ,
davon einige durch Basonettstiche .

Mangins Nachfolger in Mainz .
WTB . Pari », 12. Okt . Agence Havas meldet aus M ainz :

General Legoutre ist hier eingetroffen . General Mangln ist
heute abgereist.

Nie «Hesck ' ebnisse 5m Neick .
— Berlin , 13. Okt. Alle preußischen Staats mini st er

haben , wie mitgeteilt wird , aus die ihnen zustehende Entschul -
dungssumme verzichtet .

Zum Befinden Haazes.
— Berlin , 13 . Okt . (Priv . ) Nach der „Freiheit " ist in dem Be-

finden des Abg. Haase keine Besserung eingetreten , wenn
auch sein Zustand zu keiner Besorgnis Anlaß gibt , muß doch
mit einer längeren Heilungsdauer gerechnet werben.

„Deutscher Seeverein ."
— Berlin , 13. Okt . Der neue Flotte » verein beschloßin seiner gestrigen Hauptversamnilung , die aus allen Teilen des Rei -

ches und auch aus ' den besetzten Gebieten beschickt war , den Verein
„Deutscher S e e v e r e i n " zu nennen . Der Verein wird über
den Parteien stehen , das xeamte deutsche Gewesen fördern , insbeson-
dere aber für den W i e d e r a u s b a u der deutschen Handels -
flotte , die Wiederaufnahme des deutschen Seehandels und der
deutschen Seefischerei, sowie für die überseeische Tätigkeit der Deut -
schen wirket'

D« zweite ML»che»er Keiselmordprszeß.
p . Wiiache« , 13. Okt . (Privattel .) In München hat heute der

zweite Geiselmordprozeß begonnen.

Amerika.
WTB . Philadelphia , 13 . Okt. (Agence Hanns . ) Da die

llnterhandlungeu zwischen de,, Bergleuten und den
Minenbesitzern abgebrochen wurden , wird d» Streik
am I . November beginnen . (Et1 ntivd übe » ungefähr 225 000 Ber <̂
leute ausgedehnt wertir .

wurden so entzückend norgetragen^ >̂aß iian seine helle Freude daran
mußte. Auch dd ? neue r a u s n ch o r zeigte treffliche Leistun-

gn . Es waren drei Bearve '.tun .zen von Hugo Mahner nach Kompo-
fitian von Schubert und L ?we , die mit Recht sehr gefielen. Die Bear -
heitungvn werden dem THarakt/r des Frauenchors >̂ ' ll gerecht und
werden eite gute Versicherung der nicht gerade sehr reichlichen Frauen -
chcr-Literatur bilden. Das gilt besond -rs von der Bearbeitung des
Löwc'ßhen Liedes „Der Zahn " .

Alz Solisten hatte iich der Verein Fräulein Maja Ifsland , die
jetz: Bühnen ängerin in Pforzheim ist, und Herrn Karl Müller ver-
pflichtet . Fräulein Ijslans hat seit ihrem Konzert im letzt.n Winter

Herr Karl Müller , non dem wir vor lutzer Zeit schon berichten
tonnten , sang die gewählten Lieder mit seinem weichen Bariton sehr
ansprechend , yerr ot> R a h n e r war den Solisten ein tiesslicher
Regletter am Flügel a« Fräulein Lukas den Frauenchor an '

chlie-
nend ^ gleitete. Die ,'ämtliche» Mitwirkenden durften mit dem rei-
.'»»l Beifall der sehr zahlreichen Zuhörer gar wohl zusr - eden sein.

!ln da-? Konzert ichlaß sich ein Tanz an. in te"?i daich die Damen
l« Oberle u -id Dietrich und die Herren Hofmann und

c r i .i auch moderne Tänze, als Einlagen , vorgeführt wurden.
FaU « tahl .

. . c >i . In der bekannten Aiuzelegeuheit Stahl
hat ei>« Versammlung der Ortsgruppe Mannheim d 'e s
Verbandes badtscher Redakteure und Kritiker der
hiesigen Tageszeitungen iolgende Entschließung angenonimen'

„Es kann einer Gruppe der Bühî eugencisenschast nicht das
Recht zugebilligt werden, eine!-. Kritiker über den Kopf seiner Zeitung
hinweg zeitweilig oder völlig als solchen abzulehnen. Die Mitglieder
des Verbands badischer Redakteure und die Kritiker der hiesigen
Zeitungen müssen deshalb ihre Berichte ! Itattung über das
Theater solange einstellen , bis die Bühnengenossen-
schast (Ortsgruppe Mannheim ) erklärt hat die Ängelegeicheic Stahlan einer unparteiische, » Stell » ^ ur Schlichtung zu

.^ Kdtfche Chronik .
— Karisr »l)e, 13 . Oft. Für de» nach Baden -Baden »ersetzten

Stadtpfarrer D . Hesselbach er hat die evgl. Ktrchengemeindcver-
sammilung Pfarrer Wilh . Schulz in Löcrach mit 69 von 76 abge-
gebenen Stimmen gewählt. Psatrer Schulz wirkt seit 1908 in Lörrach.

: : : Karlsruhe , 12. Okt . Die Vorstandswahlen des B a-
dischen Lehrervereins halten folgendes Ergebnis : Es wur -
den gewählt : als Obmann Hauptlehrer Hofheinz in Heidelberg ;

s biiiutii=-Stellvertreter Oberlehrer Wintermantel in Of-
fenburg ! Schristsührer : Hauptlehser ^ sritz Bopp in Heidelberg :
als Rechneri Hauptlehrer Karl Hermann in Ringel blich. Als
B « iräte wurden gewählt : für den Kreiswahlbezirk Konstanz :
Hr. Hauptlichrer Stritt matter in ZZleersburg : sür F re i b u rg :
Herr Oberlehrer Engelbert T r i m p i n in St . George» : für O s-
s e n b u r g : Herr Hauptlehrer Martin Schütz in Lahr : für Karls -
ruhe : Herr Hauptlehrer Wilhelm Graf in Karlsruhe ; für Hei -
Helberg : Herr Hauptlehrer Wilhelm G a e r t t n e r in Gochshsim;
für Mannheim : Herr Hauptlehrer Hugo Frankel in Mann -
heim ; für Mosbach : Herr Hauptlehrer Mar Wohlfarth in
Pleutersk ^ich . Als Vertreter der Unständigen , der in diese betr . An -

gelegenheiten zugezogen wird , wurde Hsrr Albert Wolfs in Karls «
ruhe mit 326 und Herr Georg Hupp ' in Mannheim mit 2W Stire *
men als sein Stellvertreter gewählt .

) ! ( All« (Amt Durlach) , 13. Okt. Der verheiratete Metzger Karl
B e r g e r von hier , der während des letzten Feldzuges einen Sohn
verloren und seitdem an geistiger Störung litt , ging Nachts von
Hause weg , nur mit dem Hemde bekleidet und wandte sich durch die
Gärten des Ortes dem Durfctcher Walde zu . Er hat sich dorten an»
scheinend niedergesetzt und ist erfroren .

0 Bretten , 11 Okt . Gestern frich fand hier im großen Rathaus »
saale eine Besprechung statt , ju der Herr Staatspräsident Geiß , Herr
Staatsrat Köhler , sowie die geladenen Vertreter des Amts »
bezirkes erschienen wäret . Das 4 ' Üindi^ Beisammensein hat den
Zweck der Fühlungsnahme zwischen Volt uitd Regierung und umge-
kehrt voll erreicht , sieben sachlichen AZün' chsn — so der ra '

chere Aus-
bau der Bahnlinie Bretten -—Pforzheim für den Arbeiterverkehr, dcc
Elektrizitätsversorgung in den Dörfern des Amtsbe -irkes. kamen Ta -
gez - , d. h . Kohlen- , Beleuchtungs- und namentlich Ernährungsfragen
zur Sprache.

- ! - Bruchsal, IL. Okt . Der Stadtrat hat dem 80jährige «
W e i h b i s ch o f D r . Knecht durch eine Abordnung den Ehren -
biirgcrbrief der Stadt Bruchsal überreichen lassen . Dabei hielt
Oberbürgernieister Dr . Meister ein« Ansprache.

: : : Mannheim , 12. Ott . Bor kurzem mußte ein französisches
DtilitärftugMUg auf der Frissenheimer Rheininsel hier wegen schad-
haften Motors «ine Notlandung vornehmen . Die Insassen (zwei
französische Korporale ) haben das Flugzeug verlassen und sich nach
Ludwigshafen begeben. •

-Mannheim , 12 . Ort . Im Neckar wurde die Leiche des seit
wenigen Tagen vermißten Schiffsführers Johann A l s ba ch . vom
Neckarschiff . .Clemens und Marie " aufgefunden . Alsbach ist Zweifel -
los in der Dunkelheit über Bord gefallen und ertrunken .

5> Oftersheim , 12 . Okt . Die kürzlich hier stattgehabt « Sa mm »
lung zu Gunsten der kv tiegsgefangenen und Kriegs .
Hinterbliebenen erbrachte die schöne Summe von 1447, 'iS) Marl .

( ! ) Heidelberg , 12. Okt . In Bobsweiher wurde, nach dem .Lei -
delberger Tagblatt "

, dieser Tage eine Hochzeit gefeiert , bei der
der Vater der Braut , Landwirt Jakob I o ch u m von Ober -Liebers ,
dach, beim „Hochzeitsschießen "

, wie es da noch Sitte ist, durch «inen
Schuß aus einem geladenen Gewehr am Bein so schwer verletzt
wurde , daß er ins Krankenhaus nach Heid«lberg gebracht werde«
mußte. Wahri ^ inlich war die Waffe mit einer scharfen Patron «
geladzn.

! - Ziegelhaus«» bei Heidelberg , 12 . Okt . Der Kandidat der
Demokraten Gutspächter Daub wurde mit 28 g«gen IS Stimmen
zum Bürgermeister gewählt .

: ! : Kirchĥ in», 12. Okt . In dem Anwesen des Landwirts Eh.
Windifch brach Feuer aus . Wohnhaus , Scheuer u«d Stallung
wurden stark beschädigt. Der Gebäudeschaden beträgt 13 000 Ml .,
der Schaden an ^ «-brannten Fahrni !; »» und Ernt «v»rrätsn 12 500
Mar '

ijj Zwinzensc -rg a . d. B, 12 . Okt . Aus einem Kriegspesangene «-
„di stürzte auf der Station Hähnlein ein aus Frankreich kommen »
der Kriegsgefangener , dem beide Beine abgefahren wurden.Er erlag seinen Verletzungen

: ! ' Nußbach b . Triberg 12 . Ott . Ztationsvorstand Hans in
Bachheim kam beim Besteigen eines Zuges so unglücklich zu Fall ,
daß er schwere Verletzungen erlitt und ihnen erlag .

Freiüurg . 12 . Okt . Wie von amtl . Stelle mitgeteilt wird ,
bat sich die Zahl der Ruhrerkrankungen hier in der l«tzte«
Ze;t in bedenklichem Grade gehäuft .

— T-Ätnou, 12. Okt . Seit Donnersmg hat sich der Winter , wie im
Vorjahr , im ersten Drittel des Oktober eingestellt. Nicht nur die Hö-
henzüge d s Feldberg ; »nd Belchen sind mit etwa Z 0 bis 30 Z e n t i«
ractei Schnee bedeckt , sondern auck die umliegenden Täler . In
Todtnauberg, ' Muggenbrunn . Wieden Ii !# « die Kartoffeln unterm
Schnee , ebenso verschiedene Gartenyeivächse .

Der .Äampf ae ^ en die Schleichhändler .
: ? : Ossenburg, 12 . Okt . Der Erste Staatsanwalt erläßtin den Blätter » des hiesigen Lanvgerichtsbezirks eine in «nergische»

Worten abgefaßte öffentlich? Warnung an alle Bewohner in
Stadt und Land , di« sich am Schleichhandel beteiligen nnd
Wucherpreise zahl«» . Der Staatsanwalt teilt mit , daß künftig di«
Namen der Schuldig«» in aller OeffenMchkeit bekannt gemacht «»er¬
den.

) : ( Doiiaueschinxen, 12 Okt . Zwei nach Karlsruhe bestimmt«
Reijekörb « wurden hier geöffnet. Sie «>ar«n mit Fleisch g«-
füllt , das beschlagnahmt wurde.

( : ! Bonndorf . 12 Ott . An dcr Kirckieiuür von Uehltngenwar ein Zettel angeschlagen, in dem denjenigen Bauern , die >vei»
terhin ihre Lebensmittel an Schieber verkaufen, damit go-
droht wird , daß ihnen der . .Not « H ahn " aufs Doch gesetzt werde.Der Settel war unterschrieben : Süddeutscher Spartakusbunii Mann -
heim P R 1 .

"
: : Waldghut . 12 . Oft In welcher Art und Weise besonders inder hiesigen Gegend der Schleichhandel blüht , geht aus einer Zuschriftan de » „Alb -Boten " hervor , in welcher es u . a . heißt : „Wucher und

Schleichhandel treibe -l hier wahre Orgien . Schon lanae wurde es
schlimm getrieben , aber die letzten Wochen überboten alles Dagewe«
seile. Nicht in kleineren Mengen , sondern in Lastautos holen die
Schieber bei Nachi die TOiren uns beunruhigen auch die einiam:«Ee Höste.^

bringen . Der Vorstand der Mannheimer Ortsgruppe der Bühnen -
xenossenjchaft hcit seine Bereitwilligkeit erklärt , die noch keineswegs
geklärte Angelegenheit durch einen neutralen Schlrchtungsausschuß
zu behandele .

"
Der Vorstand der Akazinheimer Ortsgruppe der Deutschen

B i
'
. h n e n g e n o i s e n s ch a f t erließ zu dem Artikel „Künstler

und Kritiker " in der ..Neuen Badischen Landeszeitnng " eine
Erklärung , in der es n . a . lautet :

„Den V o r w u r f. daß dt-: Colomitglieder i«n Fall Stahl
i» die Osffentlichk .' it gezogen hätten , weisen wir mit der Begründung
zurück , daß es nach der Karlsruher Versammlung d« ö Theaterkul-
turverbandes Sache des Taktgefühls der Zeitung rejp Herrn Dr.
Stahls selbst gewesen wäre , die Berichterstattung durch Herrn Dr .
Stahl einzustellon , bis dieser sich von den gegen ihn dort erhobenen
Vorwürfe» gereinigt hätte . Alle weiteren Vorwürfe in dem vben
erwähnten Artikel entspringen diesem Verhalten der . .Neuen Badischen
Lanveszeitung" resp Dr . Stahls , und werden zu gegebener Zeit und
an gegebener Stelle ihre Klärung in der Oeffentlichkeit erfahren.

„ Richtigzustellen bleibt oorl 'tusig nur noch der zwischen dem dienst-
tuenden Spielleiter und Herrn Dr . Stahl stattgehabte Vorgang am
Abend der „Nomeo " -A» sfiihr >lng Da in jenem Artikel völlig unnöti -
g- rweise der Name des Hecrn Dr . Wendbausen hineingezogenwird , unter Entstellung der Vorgänge, erklären wir hiermit folgende? :
Herr Dr . Wondhausen hatte keinerlei fest formulierten Auftrag , son«
dern lediglich nach tiücksprach.' des Intendanten mit den Solomitglie -
dern die Ausgabe Herrn Dr . £ t .ihl von der gegen ihn bestehenden
Stimmung zu unterrichten , die so war , daß die Schauspieler sich wei-
gerten , zu spielen , solange Her : Dr . Stahl in seiner Eigenschaft als
Kritiker im Hause sei . fierr Dr . Stahl v .nli ^ß den Zuschauciraum mit
dem Bemerken, er -volle sofort zum Intendanten gehen , wozu auch
Dr . Wenkhausen nachdrücklichst riet . Diese,! Weg hat Herr Dr . Stahl
nicht eingeschlagen ".

Im An '
chluß an diese einstimmig gefaßte Etklärung hat d ;-t Vor-

sia ;:d der Mannheimer Ortsgruppe der Deutschen Buhn enge -
» ossenschast dem Vorsitzenden der Presievertret « in einer bejon-
deren Zuschrift eröffnet, eaß er bereit sei . die « och keineswegs ge¬

klärte Angelegenheit vor einen neutrale » Schlicht » nqs «
a u chuß zu behandeln

In der betreffenden Zuschnn heiszt es :
,^Da den Behauptungen des Herrn Dr . St .ihl bezüglich des wt

ilmt eingeforderten Materials direkte Aeußsrungen des Herrn Furt -
w ä n g l e x entgegenstehe >. , ist eine wc '. tere Klärung der Ange-' egenheit auch nach unserer Anficht unbedingt erforderlich. Wir sin»
zu einer Behandlung des Falles vor einen» neutralen Schlich -
tungsausschuß grundsätzlich bereit , indem wir bcdauetn . daß «#
uns wegen der Abwesenheit des Intendanten Dr . Carl üagemann und
des Herrn Furtwängler nicht inöglich ist. eine endgültige Entscheidung
bezüglich unserer weiteren Stellungnahm ? schon setzt herbeizuführen"

Vom Keichsverbknd per deutschen Pre ^ c .
WTB . Aschasfenburg, 13. Okt . Die Delegiertenver -

sam inlung des Rei chsverbandes der deutsche ?
Presse führte am ersten Tage der Aschaffenburger Tagung dt«
Neuordnung der Satzungen des Verbandes auf der im
Frühjahr in Berlin geschaffenen Grundlage zu Ende . Im Lause d«r
Verhandlungen kam der einmütige , feste Wille zum Ausdruck, der Or>
ganisation eine solche Stoßkraft zu geben, daß die wichtigsten Bürg »
schasten für die wirtschastlichen Interessen der deutschen Journalist ««
gegen alle Widerstände auf gewerkschaftliche Att durchgesetzt wvrd««-

Am zweiten Sitzungstage werden Besoldungsfrägen be-
handelt .

Uermifektes .
WTB . Versailles , 12. Okt. In Brest haben sich die Backet

dem A u f st a n de angeschlossen .
WTB . Amsterdam, 13 Okt . Nach einer Meldung des Neuterlche «

Büros vom 11 . Oktober aus London ist der Streik der Eis « « '
bahn er beigelegt worden

Ssener Straßenkahuerstreik in Brüssel.
WTB . Versailles . 12 . Okt. Nach Meldungen aus Brüssel

haben die Ange st eilten der Straßenbahn mit 3466 Stiin »
men gegen 291 Stimmen für Sonntag Vormittag den Aus «
stand beschlossen, w - il ihnen , die nach der letzten Arbeitseinstellung
versprochene Lohiterhöhung noch nicht zuteil geworden isl.
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 15. Oktober.

r= AuftthrprSmie für die rasche Lieferung vo« Kartoffel ».
Dos badischc Etaatsministerüim hat am ZI. Okwber ds . Zs .
beschlossen , für die Anlieferung von Kartoffeln , welche bis zum
15. November 1919 erfolgt , aus der Staatskasse zu de« ge¬
setzlichen Höchstpreis von 7 .50 Mk. eine Anfuhrprämie
von 1.SV Mk. zu ^ ewähven. Diese Prämve gilt nur für solche
Kartoffeln , die an öffentliche Körperschaften abgegeben werden,
d. h. durch Bermittelung der Aufkäufer der Kommunoloerbände
o» die Geschäftsstelle der Badischen Kartofselversorgung ge-
langt stnÄ . Die Prämie wird auch für bereits gelieferte Kar-
löffeln nachbezahlt . Es darf wohl an dieses weitgehende Ent¬
gegenkommen der Staatsregierung die Hoffnung geknüpft
werden, dag nunmehr die Ablieferung von Kartoffeln an die
großen Städte seitens der Erzeuger in stärkerem Mahe wie
bi -cher erfolgt .

* = Todessall. Die Karlsruher Aerztetreije haben einen schmerzli¬
chen Verlust zu verzeichnen . Einer unserer angesehensten Organ -
spezialisten, Herr Dr . Albert Ellinger Hierselbst . Ist nach kurzer
Krankheit gestorben Dem vortrefflichen Arzte, der in seiner Klinik
und in seiner sonstigen glotzen Praxis vielen ein Helfer war und auch
als Mensch seine« freundlichen Wesen - willen sich großer Sympathien
« freut «. ;-■*rv <• ' »- «»- .« * . «ns bewcchrt wer¬
de • \

ti ( » ig, » !.- ). !— . - Pfaiiverinejet Cito
Fisch « r ist als Pjarrnerwejer nach Berzhausen bei Gengenbach an -
gewiesen. Mischer kam im Jahre 1311 als Kaplan hierher, wurde im
Herbst 1318 , während der schweren Erkrankung des damaligen Stadt '
Pfarrers Knörzer , zum Pfarrvilar und nach dessen Tode zum Verwehr
»er grohen Stephanspfarrei ernannt . Pfarrverweser Fischer war
Borstand verschiedener Vereine, Religionslehrer an der Koetheschule ,
und erfreute stch allenthalben großer Beliebtheit .

B <iardervnq . Durch Entjchliehung de? Ministeriums des
Znne-n wurlsn die bisherigen Wachtmeister der Staatspolizei zu
Oberwach tmeistern und sämtlich« Schutzleute mit zwölf ,
sährig er - D « e it st » « t t. einHiTi***^ MiNt?irdieistze '.t . M Wo ^ t.
meistern «-mannt ^

) - s Schwärzichlachtuug, Am 10. lst>. Mts . hat die Inhaberin
X e»ner hiesigen Wirtschaft in einem Pfuhlwagen 7? kg. frische? Fleisch ,

welches au ? hin« Schwarzschlachtung herrührt , eingefichrt. Das
Fleisch wurde durch die Polizei beschlagnahmt. Die Wirtin gelangte
wegen Berfehluny fteffen M« Norschristen fwtr . . .Di« Fleifchversorg-
ttitg" zur Anzeige

'

— Ei« Brandschaden in Höhe von 1000 Mark entstand in einem
JVatife am Schlogpwtz hier dadurch, daß ein hart wohnhafter Kauf-
mann mittelst eines Föhnapparates ein Bett erwärmen wollte, wo-
*«ti da« Bett Fetwr finq «rtb teilweise »erbrannte .

vaüischer Uatholttentaq m Uarlsrshe .
- , # Karteruh «. 12. Okt . Unter sehr starker Beteiligung der katho-
lisch«« Kreis« der Stadt und der näheren und weiteren Umgebung, —
die Teilnehmer wirren aus Bruchsal, Pforzheim , Bretten , Rastott
Hierhergekommen. ~ fand hellte der erst« Katholikentag Karlsruhe
statt . Er wurde eingeleitet durch F e st g o t t e s d i e n st e in den
Kirchen d« Stadt . Um « Uhr nahmen die ersten Versammlungen
ihren Anfang .

Zu der Versammlung in oer F e >t h a l l e, die bis auf den letzten
Platz besetzt war , hatten sich tt. a . eingefunden. Weihbischof Dr .
Syroll aus Rottenburg (der nachmittags in der Liedfrauenkirche
LH« „Christentum und Demokratie" sprach ). Eeneralvikar Dr . F r i tz-
Freiburg . Minister a . D. Dr . Hubs ch, mehrere Abgeordnet« de«
Zentrums und zahlreiche Angehörige des katholischen Klerus .

Iustizminister Trunk « öffnete diese Bersainmlung mit einen?
Willkammgruh , in dem er ausführte, Karlsruhe sei noch immer San-
deshauptstadt , wenngleich durch die veränderten Verhältnisse nicht
mechr Residenzstadt. Trotzdem sei es ab« eine Pflicht der Dankbar -
keit und d« menschlichen Treue der Grohherzoglichen Fa -
nrilie , di« Jahrhunderte hindurch pflichttreu dem Volke gegenüber
gestanden sei und sich mn das Wohl des Volkes gesorgt habe , heute
zu gedenken. (Verfall. ) Wir stehen auf dem Boden der neuen Ver -
Hältnisse, weil wir in ihnen den Willen des Volkes, die vox populi,
sehen. Und vox populi ist von Dei. In seinen weiteren Ausfüh¬
rungen forderte der Minister die versammslten Männer und Frauen
a».f, ihren Katholizismus auch durch die Tat zu bekunden und schloh
seine Ansprache mit dem Willkommgruß : „Gelobt sei Jesus Christus !"

Soda »? verlas Minist « Trunk «in Schreiben des Erz -
bischofs Dr . Rörber . Der seiner Freudc Ausdruck gab . dag*«n auch in Karlsruhe ein Katholikentag neramtaltet werde und
übermittelte allen Teilnehmern seinen Segen . ^

Diesen überbrachte dann im Auftrag des Erzbisckofs, dessen Stell -«« trete ? in dies« Versammlung , Generalvikar Dr . Fritz . In
«iner längeren Ansprache geißelte der Redner die Vergnügung

"
?-

sucht und Eigennützigkeit , die weite Volkskreise heute erfahthabe. D« wahre Katholik müsse ohn^ Scheu und Furcht für feineIdeale eintreten , ste mit der Tat bekunden, denn die Grundsätze der
katholischen Kirche hätten ihren Ursprung in der ewigen Wahrheit ,verkündet durch die Worte des Heilands . Heute im Voltsstaat trageleder Einzelne eine grohe Verantwortung vor d« Gegenwart , vor
->« Zukunft und vor Kott . Deshalb sei es für ieden Kaholiken
Pflicht durch die Tat . durch den Stimmzettel für feine Ideale ein-
Nttreten. Was heute in den Versammlungen gesprochen werde, mögeseder hinaustragen in Stadt vn>\ je » C¥r »urV vi ge¬winnen lStarker Beifall . »

Der für diese Bormittagsstuuo « .-. stlmmie Si «di»er, Redakteur
I o o s -M . -Gladbach . Mitgl . d . Nat .-V« slg ., verbreitete sich danach
Wer das Thema „Christentum und Kapitalismus "

. Der Redner
besprach dt« Rot unseres Volkes und druckte die Sehnsucht des Volkes
"As nach einem moralischen FLHrertum. Revolutionsgewinnler
können uns nicht mehr helfen und mit Versprechungen allein ist es
liicht mehr »itan . Rur Persönlichkeiten , die moralisch gefestigt sind,He nicht aus eigennützigen Gründen sich betätigen , können unserem
-Lolke wieder einen festen Baden u neuem Aufbau schaffen . Auf
>«in eigentliches Thvnia ibergehend, stellte der Redner die Frage ,»b denn «ine Nerständ ! -m, .g zwischen Bosttz und Nichtbesitz unmöglich

Rur wenn aller Reichtum unverdient und alle Armut unver -
schuldet sei . dann sei ein: Verständigung ausgeschlossen . Da « sei aber'' 'cht d« Fall . Eine Verständigung sei möglich , wenn die Menschen

eder ein Verhältnis zu einander gefunden haben und wenn der
> ^

"lismus sich von >>?m Materialismus frei gemacht hat . Die
7" ^ung vor der Würde htx Seele S*?s Menschen predige der Katholi -"' mus und deshalb TH er in »der Lage vermittelnd in d« Neuzeit

^
w ',ugreifen. Religion müsse Wommen , das fei die Rettung uns aus
ein Dreck herauszuhelfen . Das habe ihm erst jüngst ein Soziälist

Reichstag erklärt . Wenn der Staat leben soll , dann müsse das
Familienleben gesunden und hier benötigt der Staat die kath. Ver-' 'Nsleben . s « r« +0r^
Beifall .)

Auf Silixen -b - - "- iwiiger Trunk" -de an den Papst folgendes Telegramm abgesandl !
. .Viele Tau ' end Frauen uiid Männer des mittleren Badens in
Landeshauptstadt Karlsruhe einem Katholikentag versammelt

N ' tiieten Eurer Heiligkeit ehrfürchtige Huldigung , tiefgefühlten Dank
^ r Eurer Heiligkeit verdtenswolle Betätigung an< dauerbaften
^echtsfriÄden und für die erfolgreicks Hilfe zii.m Wohle unserer armen' !«ffsgesai,gC7r»n . Mittelbadens Katholiken wollen dem Ruf Cur«

Heiligkeit folgen und Mitkämpfer sein zur Erneuerung der mensch -
lichen Gesellschaft im Geiste des Christentums ".

Em ähnlich lautendes Telegramm wurde an ErMchof Dr .
Rörber gesandt . ? i« Verlesung d« beiden Telegranmie rief laute
Zustimmung hervor . Hierauf wurde die Versammlung geschlossen.

Z» brr Speichen Stunde sprach in oer ebenfalls dicht defekte»
städtische« Ausstellungshalle

RechtÄrnwatt Dr . B a u r aus Konstanz über »Christentum und Demo-
kratie"

. Der Redn« ging von denr Gedanken a-u» , dah besonder? in
den Seiten großer Umwälzungen sich in erhöhtem ffiafet das Bedürf .
niö fübil>ar mache , übe? die (Grundfragen des menschlich !» Dasein«
sich RecheniHaft zu geben . Das Christentum sei -!U jeder ZtaatSform
neutral , sofern sie Gott nicht cniSfchlieszc . Der Redner forderte auf
zur Erfüllung der Bürgerpflichten norfi dem Progranimr der chrfftlichen
StaatSidee . der christlichen Demokratie und der ckn!istsichen Sozial --
Politik .

Um Nachmittag fanden in vier verschiedenen Orten weitere. Äer-
sammlungen statt und zwar in der F e sth a lle , nn städtischen Kon -
zerthanß , in der St DtefanSkirche nnd in der Lied -
frauenkirche .

Die Versammlung in der ir c st h a l l e war schon laidgst vor ihrem
Beginn derart überfüllt , dag der Saal gesperrt werden mußte und
viele hunderte noch hinströniender Frauen und Männer wiejzer um -
kehren und sich einem anderen VersanrinlungSort zuwendt'n mußten.
Eingeleitet wurde die Festhalle-Vcrsammlung durch ein BegrüßungS-
lied , vorgetragen vom Kirchen chor St . Bonifaz , der auch späterhin
die Beranstaltnng durch weitere Vorträge verschön^ '

Äbg . D. Schoscr ,
der erste Äed !»er , verbreitete sich über . Christ e^ ium and
Schul e " und führte aus , der Materialismus in der Schule drohe
nun weiteren Umfang anzunehmen und werde geraSieso verderblich
wirken, wie den Materialismus im übrigen heben . Werden Kirche
un^ Kreuz aus der Schule binansgeinorfen . dann wird die Erziehurig
uni « er Kinder auf das äußerste gefährdet. Wirft man die Kirche aus
der Schule bimrus, dann wird das AutoritäiKgefühl aiis unseres« Volke
hinaufgeworfen und d« mit lverden die Fundannente dee Staats zer-
stört. Heute suchen Staatsanwalt , Gendarm , ministerielle Äerord-
nunaen und Gesetze, die vielfachen Übertretungen der AnordlMUße «
zu bekämpfen und da? Volk wieder auf eine« geordneten Weg zurück»
zufuhren . DaS wird ibnen aber nicht gel 'ngen , jolange nicht daS Ge-
wissen in den Menschen lÄentig geworden ist. Und dieses Gewissen ,
die Achtung vor der StaatZauwrität zu starten und wieder wach zu
rufen , ist die Aufgabe, der Kirche und ihr« Erfüllung ihr gegeben . Des¬
halb drücke man die Kirch : in der Schule nicht in di « Ecke . Die Kirche
muß -Nim vollen Einflusz kommen zum Heil dos Staates . Dabei er«
' nnsn wir das Recht duS Staates in der Schule vollauf an . Nicht
gegenüber sollen Staat und Kirch? in der Schule kämpfen , sondern mit-
einandevgehen. ES ist kein (Geheimnis, daß wir auch heute noch (Steg«
ner der Simultan/schule sind , denn sie ist der erste Schritt zur gott-
losen Schule. Aber wir KadKi die Simultanschule hknaenommen, weil
sie natii Sichemingen für den 3ieligionöunt« richt enthält . Aber wenn
man an diesen Sicherungen rüttelt , dann ist die Simultanschule für
uns unerlräglich . Dann werden wir die katholische Schule für unsere
katholischen Kinder reklamieren. (Sehr richtig .) Die neue Reicks .
Verfassung bietet die Möglichkeit der gottlosen Schule. Sollte es so-
weit konnnen , dann worden wir nicht dulden , daß Freiheit henrschj für
den Unglauben und Unfreiheit und ^ wang für die Kirche . (Br,,va .)
In diesem Augenblick würde unser ZatholifcheS Volk sich mit allen !Kifc>
teilt wehren; es gibt auch ein Stre >' r-cht mr Eltern , wntrt e ? Wch vm
ihre Kinder handelt . «Zustimmung '

In seinen Schlußworten kam Abg. Dr . Schofer . .uu» a» f die Er»
teilung . des Religionsunterriehts durch die Lehrecschaft zu sprechen .
Er wandte sich dabei gegen die Feststellung einer Lehrerversammlung ,
sie könne es mit ihrem Stand nicht vereinbar erachten, weiterhin Reli¬
gionsunterricht zu erteilen . «'Pfuirufe .) Bon den katholischen Leb»
rern könne er sagen, daß kaum 50 yroz . so dächten . Dann forderte
der Redner noch gleiches Recht für alle auch an den Hochschulen und
schloß mit der Aufforderung , den LebenSbruim der kath . Kircke hinein,
zutragen in die Familie und in die Schule und ins öffentliche Leben .
Denn im Kreuz ist Leben und Heil . >Langanbalrend « Beifill .

'

i; »na»zmi» ijlei! Dr . Wi .^ l,
erlläutc , niaa müsse sich nur wieder vergegenwärri^ea , dax w . r Roch
mitten in der titevolution stehen und wir nickt wissen , wie
weit wir von ihrem Abschluß entfernt sind . Deshalb haben wir heute
die Pflicht , uns zu »riemtewn . Viele warten auf eine zweite R e .
v o l u t i o n , die uns aus der Not berauDringe « soll. Gewiß ist eine
zweite Revelntion nötin, aber nicht eine Revolution der Kosaken«
peitsche, sondern eine Revolution , die dre Gesinnung der Manschen
ändert und bessert . Wir haben alles zu tun , um die zweite radikal»
Revolution , die die Herrschaft der Verbrecher bringen würde, zu »er«
meiden . Um das zu erreichen, müssen wir mehr machen , als uns unser
christlicher Glaube auferlegt . Eine Lohnbewegung wird unser
Volk nicht retten . Alle taufende in diesem Saal müssen sich mit
der Regierung zusam.mAischließen , um das Wucher tum und den
internationalen Kapitalismus niederzukämpfen .
Wenn Sie da« nicht wollen , dann ist der Katholikentag umsonst ge¬
wesen . Wir wollen keine Klasse und keine Nasse für den
Wucher verantwortlich machen . Heute sckeint mir , daß der soz.
Führer recht hatte , «lZ er sagte : „Die Mevolution ist in eine
Lohnbewegung ausgeartet . ' Wenn es uns nicht im Lauf«
des Winters und des Frühjahrs gelingt , den Gedanken des
GemeinschaftsseinSneu zu beleben , den Gsdanken, daß
unsere Mitmenschen Brüder sind , sür die wir zu sorgen haben, t-rnn ist
der neue VolkSstaat und seine Verfassung erledigt . Die
Schaffung einer wirtf ^ aitlichen Demokratie ist im Gange ; das Be-
trvebsrätegesetz ist im Entstehen begriffen. Bis inr endgültigen Wirt -
schaftlichen Demokratie >cker werden noch Zahre ins Land gehe».
Throne sind gestürzt und Völker sind verteilt , aber eine Macht über-
dauert di« Stürme : die Kirche , d« Geist des Christentum« .

Der Redner schlafe : Kein Verzagen, di« Rettung ist mög -
lich . Aber einen Gedanken müssen wir wahr machen , daß der ,
je n ige , der nicht arbeitel , auch nicht essen soll . (Bravo !)
Mit Pflichterfüllung und demutsooller Nächstenliebe werden wir durch
doil schweren Winter hmdurchiommen. Ich glaube an die Rettung
und meine Ministerkollegen stehen auf dem gleichen Standpunkt . Der
Kampfruf muß heißen : Arbeit ! Auch das deutsch Volk wird nicht
untergehe« , wenn e- nickst durch innere Fäulnis zerstör ŵird. Wir
wollen wahre Cdriften und Dimer unseres Volkes sein . (Sehr starker
Beifall. )

Justizminifter Trunk , der Äer, !U» i.U^>tg eröjfu^t hart«,
schloß sie noch zweistündiger Daner «rit Worten des Dankes an alle Er -
schienen?« und mir der Versicherung, daß die Führer auf ihre An-
Hanger Mrtzavav. können . Das kath . Volk »verde eine« wesentlichen
Teil t : n, ;

'
fce« n der Arbeit zur Wiederherstellmtg der Ordnung au»>

mache . ^ — Mit dem gemeirtsamen Gesang des . Großer Gott , wir loben
dich ' fand die Versammlung ihren Abschluß .

; ir ; ,; c (ruberen drei Nachmitt«gSversannniungen waren s .hr
starr baucht . Iyi Ko n ?. e r th a u S . wo am Vormittag 'S. Sigis -
niund sich über ..«ibritteuNiM und Kapitalism >e ' ' hatte ,
hörte ma n nachmittags Redakteur JooS u . Frl . Marie B u e z o w S l e
auS München. ^ Letztere behandelt« das Thema der .. Erziehurtiz der
Jugend "

, wobei die Redneri« mit besonderer Betonung forderte , daß
der Iugender -iebung in der Fe . milie größere Aufmerksamkeit ge¬
schenkt wende . Die Schule müsse darin die Familie unterstütz«« und
müsse hiersin ' die Mitarbeit der Kirche verlangen .

Die Vrranstaltiuig in der St . Stefan Slirche Iei !eie ( ©foM=
Pfarrer Stumpf mit einer Ansprackx ein , in der er sich über . Chri-
stenturn und Schule" verbreitete . Seine Ausführungen deckten sich in
ibren GruridxügeU nnt jenen des Abg . Dr . Schäfer. ( Suche oben . ) Nach
ihm nahin P . Sigismund das Wort . Er behandelte drei Richtun«
gen, nm den Kapitalismus ? zu bekämpfen , die einmal in der
Arbeit und »um anderen in der Lpferbereitict»aft lägen. Unser Volk
müsse sich endlich beimißt werden, daß es rmr im Zusammenstehe», in
der Solidarität aus der schrectlickien Zeit herauszukommen vermöge .

In der Liebfrauenkirche sang der Kircheilchor zu Eingang
der Versammlung den Brethovenschen Chor .Die Himmel rülunen " ,
worauf Gei?tl . !>rat Brettl e aus s?retburg die Frag « untersuchte, ob
die Kirche ein Recht habe , in der Schule mitzuwirken . Der Redner
beichte die Frage und begründete sie aamit , daß icho» Christus gesagt
habe . Gehet hm «sd klchtÄ alle BWer "

. Samir hebe We -Rieche btof?f

von Christus de« Lehrauftrag erhattsn .
' D«Z :iatüÄliche Recht »uk bis'Schule hätten die Eltern und diese hätten eS auf die Kirche Übertragern .

Nach ihm verbreitete sich Weihbischof Dr . S p r o l l aui» Rotten»
bürg über die Gefahren , di; >er Kirche aus jeder Revolution erwachsen
find . Er führte aus , der Staat kömte, wenn er sich Autorität ver»
schaffen wolle , auf die Kirche nicht verzichte » , denn dies« wisse de«
Autoritätsgedanken ttti Menschen zu beleben und zu stärken.

Wie in diesem GotteShanZ, so wirkte auch in der St . Stefans « ,
kirche der Kirchetichor nnt und mit de» Tede>im fände« auch dort ^
die Versammlungen ihren Abschluß .

Am Abend vereinigten sich dann viele^ Teilnehmer am Katholiken-
tng noch eiurral in der F e st Halle zu t 'Ner Schlußfeier , in der i
StaatSvat Köhler , Hatwtlehrer Strobel und Stadi ^ i' rn Li 'nk . '
sowie namens der kath . ®lubie£crtbin ftud . Dörr fprau - Musika¬
lische Vorträge umrahmte « diese Feiec. — Die Gesamtzahl - - an der
TaM »« beteiligten Persona » wird auf weif über WAV ges . m .

* ' '

=: Kmlsciche, 12 . Ctt Zm Atifchluij an einen in fcet vorige»
Woche im ehemalig«« Sitzungssaal d ' r l . Kammer lltgehaltenen , aus
dem ganzen Lande stark besuchten politts.hen FortdiÄungskurs für
Frauen fand am letzten Freitag hier d« Badische katholische
Frauenbundstag statt . Zu bttffet Veranstaltung hatten dos
Ministerium des Kultus und Unterrichts , das Arbeitoministertum , der
kath . Oberstiftuiigsrat , di« Zentrum Sparte! und der evangl . Frauen «
bund Vertreter entsandt . Zm Laufe der Tagung >wurden Vortrag «
gehalten über die Ausgaben oec Frau in d ^r Politik , besonders in der
Gemeindeverwaltung , über die Einwirkung der nenen Zeitströmung
aus die Jugend utd ihre Rückwirkung in der Familie und auf die Ar»
bettsgebiete dar katholischen Frau . An die Vorträg « schloß sich feweils
eine Aussprache an.

Turnen « Spiel imfc Sv -- " t .
- Die Spiele des gestrigen Sonntags fanden bei schönem Wetter

überall große Zuschouerinengen. Auf dem Mühlburger Sportplatz
waren beim Spiel gegen Phänir etwa 2000 Zuschauer anwesend.
Sie sahen ein gutes Durchschnittespiel mit wenigen Kloifeleistunx.en.
Mühlburg war vor dem Tor energischer und vermochte in der 37.
Minute noch Halbzeit den siegbringenden Treffer zu etairtett . Phö <
Ttte , obgleich mehr angreifend , entbehrte der Durchschlagskraft. - »
KFV . gewann gegen Epielvereiniaung Freibur -l knavp mit 1 :0 ixt#
andauernd überlegenem Spiel . Das Tor erzielte der Verteidiger
Ziegler aus einem Strafswtz kurz vor Schluß. — Betsrtheim w«
wiederum in Pforzheim erfolgreich mit einem 1 :0-Sieg gegen die
Rasenspieler , die an den Heiden letzten Sonntagen schon gege.«
Phänir und gegen KFV . femeil» knapp Mit 2 : 1 verloren hatten . —
Da? 2 . Spiel verlor VfB .' Karlsruhe , diesmal gegen den Ptors »
heimer Ballspielklub mit 2 : 1. — Die lleberraschuna des Ta ^e» bil .
dete der Spielverlust mit 3 : 1 . den sich der 1 . F .-T . Pforzheim in Frei -
bürg gegen den Fr « iburger Ft ' sballklub bolte . Das Spiel wird aber
nicht gezählt, da der Linksauhen der Psorzheimer . Jorell . in Hall«
in der Süddeutschen Mannschaft gegen Mitteldeutschland mitspielte ,
das Spiel wird wiederholt werden . Außerdem fehlten Friedrich
und Schnürte in der Mannschakt, man hatte aber doch auf einen Sieg
der Pforzheimer gehofft. i—

° Die ^ utzbavmeisterschast des X Tiirntret,es errang sich mit
einem Sieg «on 5 : 1 der Karlsruher Turnverein von 184k gegen den
Turnverein Leopoldshafen . Iv der 3 . und 25. Minute vor Halbzeit
erzielten die Karlsruher die ' ersten Tors durch Schumacher und Sei »
teo , in der 30. Minute Leopoldshafen sein Ehrentor , nach Halbzeit
fielen für die hiesigen in der 3 ., 28 . und 32. Minute weitere Erfolg «,
die beiden letzten wieder durch Seiter . Karlsruhe war an Schnellig--
feit . Verständnis und Ausdauer wesentlich überlegen , obgleich d« 1
Spielet durchweg viel älter waren ol« die P>asie . . . L

J „ viläums ?chwimme » m Äari » ruhe .
' Eigener Ncricht ) . 1

jt ««(Milte , 13. ift . o" diesen Ta ^ i » r.r«« 20 Jahr « ver¬
flössen , seit auch in Karlsruh : der Schwimmsport seinen Emzug x-ehal-
t«n hat . Aus diesem Anlaß veranstaltete N-i Karlsruh « «
Schwimmv « r « in «ine großzügige Schwimmveranstaltung . di« am
Samstag und Sonntag s» st i « aus ullen Städten Süddeutsch»
lauft« zum schwimmerische-! AZettkampf am Start sahen. Die Schwimm»
Halle des Bierordtbades war an d-iden Tagen di-ht besetzt und die in»
teressanten Wettkämpfc fanden bei dem Publikum viel Beifall . Als
Vertreter der Stadt wohnte den WsÄ ^mpfcn Herr Vürgermctjter Dr .
Hör st mann be! . Ast den Sonntagwsttkämpfen , begrüßte der Erste
Vorfitzend des K. S . B . Warth die Er ?chisnsn«a Zuschauer und aus »
wattigen Gäste und kain in kurzen Zügen auf die Bedeutung de?
Schwimmsportes und s-in : Entwickelung in K rrlsr 'ch« zurück.

Sportlich brachten die Nettkäiitpfe zum Teil hervorranoetide Lei» ,
stungen. So ist beionders das Abschneiden de ' Shwiminvereins Tan»
statt mit s«insr ausgezeichnetenStafettenntannlchaft angei' lltcklich «>oh(
die beste in Süddeutschlaiid, der mehrcre Stafetten gewinnen konnte,
zu erwählten . Eins Ueberraichunq brachte das Seniorschaimmen üb«
100 Meter , indem der jung.? Hsidelbrrger Wordertz in der vorzügliche «
Zeit von 1 Mi «. K öcf . sowohl Schnevsuß Stuttgart als auch O. Fahr ^
Tannstadt schlagen konnte . Di« Dainettwettkämpfe zeigten di« Ueber»
legenheit des Darmstädter Schwimmllubs Iungdnitschland , der eine«
großen Teil der Damenwettkimpse gewinnen k-' unt ^ . Besonders inte»
ressierte die Damenlageiijtafette . die Darmstadt auge,ibliiklich alz best«
deutsche Dam«-nstafstte s' ch.' r nach Hause ,chn,immen konnte . Di«
Karlsruher Schwimmer, die besonders in den fugend und Iungmaa »
nenkämpfen «ine große Anzahl Sieg « erringe« konnten , zeigte « , daß ii .i
Karlsruhe die schwimm,irische Erziehung dcr Jugend in Mite« Hauten
liegt . Rachkkhend die Refustc»».'

Erster Tag . 1 " '
i . Senivista,' c «te itttittiia 50, 100 , 200 m : J . Schtvinmivsrei»

Cannstatt , 4 Min .
'36' / » Sek. ; L . Karlsruher Schwimmt»?« !« . 4 Mir»,

3S Sek. — 2 . Te » i » rbrustschwimmc « 200 m : 1 . Julius Avenwiirg,
KarlSruter S .V ., S SXut 13% Sek. ; 2. K . Herber, 1. Frankfurter S .T.,
3 Min . 38% Sek, — 3 . Jn ««ndschwimine » beliebig 50 m : 1 . F . Lang,
Karlsruher S .V . , 38% Sek. — 4 . III . S -niorriickenfchwimme« 50 m*
1 . O. Vogel , Karlsruher S .V ., 39 Sek. ; 2. N . Jung . JungdeutschlanI
Darmstadt , oö% Sek. — 5 Sriliorseiteimwimme « 100 m : 1. G . Geb»
Hardt , S .Club Niederrod . 1 Min . 20% Sek. ; 2. R . Becker, Jungdeutsch«
lanld Daenistadt . 1 Mm . 20 'A Sek. ; 3 . Wcrbertz , Rikar Heidelber»
1 Min . 20 % Sek. — 3 . III . Se « torl>r«stschwimmen RO m : 1 . L . Da «,
bet , S .V . Cannstatt , 37K Sil . ; 2 . R . Korbmacker -Niederrad und Ä.
Brosi-Heilbronn . 99 30 !̂ Sek. ; 3 . LL . Schmitt , S .V . Mannheim , 4036
Sek. — 7. Damen -Junior -Rüikenfchwiminen 100 m : 1. Sofie Müller>
1 . Frankf . ST . , 1 Min . 53 S -k. ; 2 !jj . Rösch, Karlsruher S .V . , 1 M !«i.
56% Sek. ; 5 . L . Heriner , S .V . LtitwigSbaftn . — 8. Junior -Lagen«
ftafette : 1 . S .B. Mannheim , 2 Min . 30 Sek. ; 2. S .V . Offenbach.
2 Min . 33% Sek. ; L . Karlsruh « S .V ., 2 Min . 36 Sek. — 9. Dame«.
Jil « ior -A«iteschwimme » 50 m : 1 . K . Tramer . Jungdeutfchland Darm »
stadi. 45% Sek. ; S. 0 - Sitt . S .V . L,» wtg«hafen . 47X Sek . ; 3 . P . Schelf
Heilbronn 98 . 47H Sek. — 10. Tiinien - Funior .Brustschwimmen 50 wk
1 . H. HilS, S .B. LudwigShafen, 40% Sek. ; 2 . K . Noll , Nikar, und F .
R -rufer , Schimiben Sdittgari , -iS^ Sel . : 3. A/Borngäsfer , Karlsruh ex
S .V . . öO Sek. — 11 . 3to«erib»3eite7rtiU>tmmen : 1 . K . Hügle, Karlsruh «
S .V ., 38^ Äek . — 12. Jiiivior -Springen : 1 . O . Dußling , S .V . Pfar »»
heim ; 2. 2 . Uhl , Turn - und S ^ rtverern München; 3 . W . Meher , Karls ,
ruber S .V

' — 13 . Jugend - Schwimmen '200 m : 1 . F . Lang, Karlsruher
S .A ., 3 Min . 0 Sek. — 14 . Lanenstafette fflr Herron über 30 Iahrex
1 Karlsricher Sckwtmmverein (Avetnn»rrg , Volderauor , Steffer , Dittcrj
2 Mn . 30% Sei . ; 2. Sckwa!« , Stuttgart . 2 Min . 81 Sek. — 15,
Sen iorfÄwimiusit ÄXt m : 1. C . Schillin« . Heilbroyn Sv, 4 Min . 32
Sek . ; S. Irl . H»im, Karlsruher S .V . , 4 Min . 54X 'Sek. ; 8. H . gptibtt
Öti 'ä >amu 99, 4 Min . 61 Sek. — 16 . III . Senior -Lagenftafette 4 X"
50 m ; 1 .Schwimmverein Eamistatt . 2 Min . S7H Sek. ; 2. Schwimm»
verein Mannte »« . 2 Min . 30% Sek. ; 3. Karlsruher Schtvimmverei«.
2 Win , 33 ?» Sek.

Z« «lter Tag.
1 . Zuniorschwimmen teliebig 100 rn : 1. W . Pjannmullsr , S <L

Darmstadt 4 Min 15 % Sek. : 2 . K . Burckhardt. Nikar :) ekd >lberg,
1 Mi «. 18 >» Sek . ; L. H. Löh«« SÄ . Camtstatt » 1 . Min .

' St . *?
t 5»« «d4SrMch«4« «u««? 1. SV»5 SÄ . <*r- t » wfr
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weitioruug : 1 . W . Grimm . K.SV, . 15,70 in ; 2 . <5 . Sauttei , Heilbronu ,
gg 15,20 m . — 4 . Aunior -Seitenschwimmen 100 m : 1 . B . Scherrat ,
SÄ Mannheim . 1 Min . 22 Sek . : 2 . O . Nappold , Heilbroun öS . 1 Min .
23 % Sek — 5. Zugendspringeu : 1 . E . Rieger , Schwimmrisge Turn --

verein Augsburg . — Zuulorhandiiberhand so rn : 1 . H . Fahr . SV .
Tannstatt und R . Becker. VC ^ Dannstadt 31K Sek. : 2. W . Pfanmnül -
ler Darmstndt . 32 % Sek. — 7 . Zngendrückenschwtmmen 5ü m : 1. W.
Kalbfleisch , SC . Darmstadt 42 % Sek . — 8 . SeniorlagenZtafttt « 4 mal

100 m : 1 . SV « anstatt 5 Min . 34 % Sek . 2 . KSB . — 9. Erstschw ' m -

men 50 m : 1. E . Leonhard , SV . Offenbach, 32 % Sek. . 2. F . Falk ,
5SS33 ., 33 % Sek .. 3 . R . Becker SV . Offenbach , 33 % Sek . — 10 . III .
Eeniorsckwimmen 50 m : 1. W . Link. Nikar Heidelberg, M % Sek., 2.
A . Si ' iwil . Schwaben Stuttgart . 31 % S . : 3 . K . Löhner SV . Cannstatt
32 % Sek . — HugeMtasette beliebig 3 mal 50 in : 1 . KSV . , 1 Min .
\ 4 % Sek .. 2 . KSV . ( 2 . Mannschaft ) . — 12 . Iuniorrückenschwimmen
100 in : 1 . F . Becker, SV . Offenbach 1 . Min . 29 % Sek. . 2. R . Jung ,
SC . Darmstadt . 1 Min . 30 Sek .. 3 . L . Witzenhausen . SV . Mannheim ,
1 Min -32Ä Sek . — 13 . Iuniorbrustschwimmen 100 m : 1 . F . Feulner ,
SV . Mannheim und D . Trtnkc . £ 633 . . 1 Min . 30 % Sek . ; 2 . f >. Hojf -

mann , 1 . Frankfurter SC . , 1 Min .
" 1 % Sek . : 3 . A , Fais , SV . Reut -

singen , 1
'
Min . 32 Sef . ~r 14 . Mädchenliruftschwimmen _30 m :

Ell » Heidinger , Cchwimmriese Turnverein Konstanz , 49 % Sek . —

15 . Damen - Lagenstafstte 4 mal 50 m : 1 . SC . Darmstadt , 2 Min . 59 %
Sek . : 2 . KSV . — 16 . Teniorlageuftasotte beliebig 4 mal 50 ,m : 1
Schwaben Stuttgart , 2 Min . 4% Sek . : 2 . SV . Cannstatt , 2 ' Min . 5 %
Sek . : 3 . KSV . . 2 Min . 8 Sek . — 17 . Kuabenbruftschwimmen 50 in :
1 . K . Orlemann , SC . Darmstad ^, 45 Sek . — 18 . ScnioMr -Zprinflen :
1 . E . Kenngott Heilbronn M : 3 . L . Uhl , Turn - und Sportverein
München : 3. E . Bahnmeyer , SV . Mannheim . — 19 . Damenschwimme »
beliebig 5g m : 1 . K . Cramer , SV . Darmstadt . 10 % Sek . , 2 . P . Schell ,
Heilbronn 98 , 42 % Sek .. 8 . iE . Kraus , SV .- Pforzheim , 47 % Set . —

20 . Brustschwimmen für Herren über 36 Jahre 50 m : 1 . A . Stctter
KSV 39 % Sek . : 2 . R - Korbmacher . SC . Niederrad . 39 % Sek ., 3 . K
Vetter KSV . — 21 . SenisrichwimmZn beliebig 100 m : 1 . Worbortz
Ritas ; Heidelberg . 1 Min . 10 % Sek . : 2 . 2tv Schneefus ; , Schwaben
Stuttgart . 1 Min . 12 % Sek . : 3 . O . Fahr . SV . Canstatt , 1 Min . 12 %
Sek . — 22 . Zngend - Lagenstafette 4 mal 50 m : 1 . KSV . , 2 Min . 35 %
Sek . : 2 . SC . Darmstadt , 2 Min . 40 % Sek . — 23 . Semorriickenschwim -
meu 50 m : 1 . O Vogel . KSV . und R . Fahr , SV . Tannstatt , 38 % Sek .
2 . AZ. Pros ; , Heilbronn 98 und W . Müller , Nikar Heidelberg 38 %
Sek . : 3 . M . Reuff . Schwaben Stuttgart 40 % Sek . — 24 . Iunwr - Vrllst -
stasette 3 mal 50 m : 1 . SV . Mannheim . 2 Min . 1 Sek . ; 2 . KSV ., 2
Min , 1 % Sek. : 3 . SV . Off-nbach . 2 Min . 6 Sek.

Den Abschlusj des Festes bildete die Preisverteilung , die am
Abend im großen « aal des Friedrihshofez stattfand . Als Vertreter
des Deutschen Schivimma ^rbaild ^ überS rächten sowohl - Dr . Stürmer -
Freiburg als auch Kreisschwimmw .irt Pertfch Frankfurt a . M die
Gluckwünsche für das Jubiläum der Karlsruher Schwimmer und den
Dank für die glänzmd verlaufene Veranstaltung Die Pirisvertcilung
nahm der Erste BsnigenÄe des K . € . V . Herr S? artl » vor , die den
Siegern als Dan ? >ür ihre Leistungen , Diplome und künstlerisch ouSg -'«
führte Plaketten brachten . So fand das Jubiläum des Karlsruher
Schwimmsportes eine -', schönen Abschluß .

SUsmb &tädL Montag , den 13 . Oltab « 1813 . Mr . 47C .

-
,$ hanöeC <siexL

X ,k » rl4ru »ie , 13 -Okt . Vom Landesverband der b >adi
schen Textili ndnstric in Emmendrnscn wird irns geschckeven :
„ In letzter Woche weilte Geheimrat I n st , der Vorfitzende der Roichs -
stelle für Tertilwirtscbast . in Begleitung von Ministerialrat Dr . ??echt ,

stellvertreiensen Bevollmächtigten Baden » mint Swatenmis «
sckuß , und von Regierunysrat Kaiser in unfernn Lande , um persön -
sich Einsicht in die Notlage unserer Textilindustrie zu neh -
mcn . Er besuchte während seineL Aufenthaltes die nachstehenden
Nnternehmungen : Gesellschaft für Spinnerei , und Weberei in EttNu -
gcu : Erste . Deutsche Rqmie -Gesellschaft in Emmendingen ; Gütermann
6. Co . in Gutach (BreiSgan ) ; L . Etrmneycr & To . in Konstanz . Die

genannten Werke wurden von Exzellenz Just und seinen Begleitern
einer sehr eingehenden und gründlichen Besichligung unterzogen/ '

Durlach, 11 . Okt . Der heutige SchomerrauEt war mit 87
Läuserschlveiinen und 288 Ferkelschweine befahren . Verkaust wurden
87 Läuferschweine und 240 Ferkelschweine . Preis per Paar Läufer -
schweine 320 — 450 „K , Ferkelschweine 80 — 130 » Jl , Bom 1 . Oktober
ab beginnt der Markt nm 8 Uhr morgens .

Zur Beratung der BalutafraKs .
Berlin . 12. Okt . Nach der „Deutschen 21% Ztg .

" tag ^ ge¬stern eine Konferenz zur Beratung der Valutafrage , in der im bcson -
deren das Problein der Wechselkurse besprochen wurde . Es
ljmschte Einigkeit , darüber , daß für eine Besserung der Valuta die
Verhinderung nicht nur der Einfuhr von überflüssigen Waren , sondern
auch der Kapitalabwanderung wesentlich sei .

Telsgraphische Kurs - und BörseKbesichte .
Berlin . 13 . Oktober
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MTB . Berlin . 1? . Okt . Lebhaftes/Treiben bei sprunghaft steigen -
den Kursen herrschte zunächst nur am Kolomalmartt vor , wo Deutsche
Kolonialanteile 200 Aiark , +So:tiotia 300 Prozent ,

'
Otavi Aktien und

Eenu ^scheine trotz spater eintretender Schwankungen 20 Prczent bezw .
10 Mark stiegen . Bon ausländischen Werten setzten Petroleumaktien
und ausländisch : Bahnen ibre Aufwärtsbeivegimg fort . Sonst war das
Geschäft ruhig bei festem Grundton , wobei die Kursbesserungen für die
Mehrzahl der gehaudelten Papiere 2— 3 Prrzent erreichte mit Aus -
nähme von Farbwerten , die überwiegend schwach lagen . Stark ge --
steigert waren noch Koldschmidt und Angls Guano . Später griff die
Steigerung auf Schiffahrt ? , und 'Montanwerte über , sodas ; Hansa ,
Deutjch -Luxemburg und Phönir Bergbau ansehnlich stiegen . Der
heimische Anlleihemarkt war ruhig uns gebessert . Kriegsanleihe
unverändert 8V. Oesterrsichische und ungarische Renten stark und in -
Hauptet . Die feste Nrimdstimmung sprach sich später . in Kursb sserungen
aus .
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WTB . . Frankfurt a . Ä!. , 13 . Okt . Di « Börse zeigte im Hinblick
auf die regere Kaufülst eine feste Tendenz . Stark bevorzugt bliebe »
wiederum Kolonialpapiere , neben Otavi Genußscheinen , welch ? cmsehn »
lieb höher gingen , waren auch Nen -Guinea lebhaft umgesetzt . Von
Petroleurnwerten waren Steana Rowana sehr fest . Cauada Pacifi «
gut behauptet . Feste Stintmung herrschte ferner in Montanpapie ? en ,
wenngleich die KursScweguug

'
bescheidener blieb . SchiffahrtKaktien

wenig verändert . « chantungbahn stellte sich mit . 166 2 % höhere
Unter den Elektrowerten verbesserte Bergmann etwas ihre Aktien , nm '
2% . And ; Deutsch -Uebei 'sse gingen höher . In chemischen Aktien war
lebhaftes Geschäft in Theodor Goldschmidt , Höchster Farben , Elektro .
Griesheim . Daimler zogen 3y »% an . während Adlerwerke Kleyer sich
abschwächten . Am Rentenmarkt war da ? Geschäft wenig umfangreich .
Kriegsanleihe 79 % 'plus % . Aeltere Anleihen blieben gu ^ behauptet .
Am Kassaindnstriecharkt herrschte Neigung für Bad . Masch . - Fabrik .
Zellstoff Waldhoff lebhaft . Ferner zogen Scheideanstalt au . Später
wurde der Verkehr ruhiger . Feste Haltung bewahrten Rat -Gu « « «
46b , Privatdiskont 3 % %

WelteniBrichtWölmst ki bMchen ZMewettemarte m Arlßrche .
Auf Er »nd !and - und fonkeiitelegraphischer Meldung -n .

BevSaSitnnnen vom Monta «, 13 . Okivber 1319. 8 USt mor «e» s ( M1EÄ )
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24 Stunde «Richtunz Starte1
746.6 6 S stark bedeckt ? ;

Königsberg 758 .2 3 SSO t schwach heiter 8

Frankfurt a . M . 7-3 .7 3 W schwach Nebel 0

Paris 753 .4 6 030 | schwach Regen -

Marseille 751 !) 15 OKO ! stürmisch wolkenlos -

5Sfjs6oii : (an -ie « badifcker WetterAeLe » iW Uhr moraeuS ».
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i) Karlsruhe 127 755 .1 3 10 1 SO schwach halbbed . -

8) Fcldberg
(Schw .) 1499 028 .0 - 1 - — 1 sw stürmisch heiter -

Luftdruck örtlich.

Allgemeine WitterungsiU erficht . Ein flaches gestern über den
Alpen lagerndes Hochdruckgebiet hat Süddeutschland heiteres und
nachts bis zu Frost kaltes Wetter gebracht . Im Schwarzwald liegt
eine bis unterhalb 600 Meter reichende Schneedecke , die aber bei
starkem S ü d w e st heute rasch abschmilzt . Ein neuer tiefer Luft -
Wirbel rückt von der Nordsee ostwärts vor : in ganz Nord deutschlank
ist Erwärmung und bereits wieder Regenwetter eingetreten .

Wettervorhersagen in Baden bis Dienstag , den 14. Oktober,
nachts : Trüb , windig , Regenfälle , wärmer . Südbäden vorüber -̂
gehend Föhn . .

'

„ Selbsthilfe
"

lk« e « m 5 ; r « Ww . A « WW
(«tnaatra « . SZersii »)

Karlsruhe .
Am Dtittwort !, dr »» 1 » . Ott . d . iSfc. -

T im Saal i>. „ Elefant «« ' ' . Kalserftr . eine

WPrordWtl » Geüttal - PersMWlNg
» nft -rer Mitglieder statt .

T a g e S o r d n u » a : ngÄä « Serit » a » i«.
Die MitalieöSkarien lind am« Baal -Eingaug

norzilzeigen
Karlsrnhe . »en 11 . Oktober 1RV

1<iK7S ' Der SS«w5t«irt »

MbklZlher Kmi > erßsr ! tn

mos Kirkel 18 .
nimmt Kinder öc -Tetet Stände »on 8—6 Aabren
■liif . 5 ' iciclben rociöeit AbceJjoU vno nndj -ö <mfe
gebracht . Bitte « in baldige Atimeidnna . da für
.>t« W « iYnachtS - Aussü !>rt : na ieftt schon Vorbe¬
reitungen getronen werde « .

l£ i«t neacr i*« rS »ttr Ausbildung jnnaer
Mildchen fteninni am I .

Die Bcritelierin : H . % i>am --$tc»mt3tr . lmann .

♦ <
Habe mich in

FKhrms - VsrswiZSrKKg .

'

Mittwoch , de » tH . 5" 5t # ä>ert >. As, . na -bmittagS
? Nvr besinnend , werden im Sluftraa . K » r »PA -
tff . 19 , II ., folgende Fahrnisse aeaen Barzakilnng
öffentlich versteigert :

1 k? iZschrank . 1 Klieacinchrnnk . 1 ALtbenschrank -
1 Geschirrschrank , 1 Waschtisch , 1 K . ' chentisch .
3 ander « Tisch «. 1 Schaft . 1 Polfterbani . 1
Schirmständer . Lauf « und Borlaaen . l Kleider «
itander . I qroker Svirael . 1 Meiserpnbma -
schine . 1 Kafteemalchine . 1 Fleischmaschine .
1 Mandeln,aschin «. L-erren - und Franenkleider .
Küchenaeschirr, ' sowie verschiedener Hausrat ,

wozu Kansliebhaver fciifl . « inladet 16ö^4
J . © remer , Ortsgerichtsvorsitz « ndera . D .

clitung : i

Ich warne iedermann , meinem Sohn Theodor
Da « ns ^ n »ai «r , „ cd . W . «. 84 in Doxlsnd «» ,

Geld ßiif mnntR NamM m leihen ,
da ich iticht anikllmme dafür . BiAM

£ <tto Daimeramaier Witwe .
« a ? lsr « .Se »Da «la « d «« » Pfarrftr . Nr . 28.

DeffeMche RecheißKNß .

Mittwoch , N . 15 . ttiobn 1919 ,
« acSmittasS 2 U !; r . twccti « Irtrj in ftailieitSe ,
a « v W «Ma «mvsf , trdc fteUcteitrMie . « egen
bare Sablstttff int * « ?ttaöe « ewäff g 373 N .
G . V . ökscntlich uctfit 'tmrii :

iW leere Korbflaschen
ietwa :R —W Liter lisktendt .

Bsran -sfichilich bestimmt .
de » 13 . Ottober 1819 ,

i 'jGöi Haber , Gerichts » l>Lziehsr

ZI®huag W. and 17. Qfoiohnr 5H
iüärfafce ' fi' gejr

fttr die St . Lorenakirob ©1S5 OOO Lor,e . 4866 Geldgewinne ~ .Kk .

iSOOOO

Weingarte n
Franz Hill, Dentist ,

nieder¬

gelassen

Schwadern , Oberamts Brackenk ?eim
lBahnstation!.

,
~vts unseren li .invt --

«achlich am Südbany
des Heuchelberg4 aut
Marku »!« Nordbeim
nnö Neivoerg gelc »>e -
nen Weinderqen be -

!! .. îinnt die
* Sprechstunden :
1 Werktags : von 9—12 und 2—6 IThr .
» Sonntass : von fl—12 Uhr . ,
» ♦ Telephon Nr . 62. ♦ -
> siiäo .
* » ♦ » * » » » ' ■•» ♦♦♦♦ » ♦♦♦ » ■» ♦♦ «

Bar chtii ; Ab: af
[ Nürnberger GeäsS - Los © z '

m A Mk ,
j , Porto und LSete 50 pfr . roebr
j , w . allen Lottevieposcliäft en " and durch

j
SSiirSiard Faiiür , B# risp » fe6 ,Os 'ienästrarie «

, P03t5ChackK'dnto 18878 r : Fernsprecher ?ZZ?

Heirats
- Auskünste

'
w « ®

über « etfisüiac » . f«f« s3tiifc und R « ?. Erdebunaen » on Beweis - V .

#

Material in EHssmeU -unsS - und AI, « ente ^ k!aae « erlebtat ®r
Detettio - Centrale -»» d A « St « » ?tei M
Inh . : Karl Jung . KarlSrube . Poliiei -Bsamter a . D .

Erbvrinzenstr . SS » . Eingana Bürgerstrahe . 16MS

GeKhäftsvariessing
Metoer werten Knn<I«ciiat't zur Nachricht daß ich meine

Filiale von Zährinßerstrafle 53a . nacb

& dl @ » lrate Hr . 14

Delikatessengeschäft Frau E . Klumpp
verlegt habe. B6311 ;

Friedrich RÖM « r , Httoti .

MsrWmWike -

KHetzerW
ausn Kirn , weih « ! orkt
im ;2lualicttti am ] 0. C £t .
findet am kommenden

nachmittags" Uhr. statt .
Sinzhi -m . 11 Okt . lMS .
Der Weintinirrtat .

Lorenz .

Weinlese

HartriegeZbeeren
?«>ft -znnnnte Tintct »I-«eren . « » t » -«saereitt , in

Mena »«» bei aisteis « Vreise lauft
Tedc !« ?abrit Dur ! -»» ,

r * rT. sn & Sttliaiger ,
Ztt iladr l) . y arläVMftc i . B . Sir>ac

JAWOHL ÜBER
P . , . . Ptltioiö und

kansen Sic billiger und besser ; n den sol -
«enden Preisen :

feine bestangef - riiq ' e MaSauz ^ ae ,
Äft I '

mmm %& ■
iMtüt 300 ; 250 .- 225 - 200 -

Futter 225 - 200 - 175.
Sei grober NnSwahl : b^ini ' î lMa

AchMS Ludwig Busch , Au v . Ah.
Telefon Durmersheim Zg, Ztat . Durmeröieit «

\ UlstN
veftem

am Dieilstag , den U . Oklsber 1919
mit dem KrübsewilehS . Hieran Mietzt üch die

Sc ?e an .
Bieitt « qjt kann einige Zage nackiber geiaht

« erdeq . Die ist ans etwa « w « Z, »
geschätzt . Die Weinberge riehen völlig gesund und
versprechen einen guten Wein . «ISSa

Schwaigern , den lt . Oktober 1919.
Vtadti «vuUÄeibe » c>Mti NeunHoeffer .

Kanarienvögel
feine Glltrssr , sowie ante Zuchtweibchen etnvsiedli

L . Jäqer . Amalienstr . -J2 . 3 :33055

tzUierk ! im MWerMre « .
Di « Einsavdlirtunav !>n ÄrbeitKttii <kenim Stück -

aewicht von ' it—7̂ kg bat zu vergeben : 8IM0 .

RerkjNlOWWWec G . v . H. H . . Rastatt . ZkitsSKWU

Et « Wuggon

frische Seefische |

! fsoi « Söriaa & en I

eingetrofieu bei 16701 »

Cas ' i Pfefferl ® )
nur KrS » riuze « straKe 23 . |

liefert Wuckvruckeroi
^ .Bavischen Ärene " .

der

Grosses Lager in Musikalien
aas allen Gebieten der Musikllteratur .

Für die Lieferung von

Ciratigiiss

nntfi vorhandenen Modellen leistuussfähige Gie -
tzeret gesucht . 7857 «

Maschinenfabrik Carl Wezel ,
Vsorz

'
heim ' Brvhiygev .

il . a . auher Hans . 1477"?

Th . Zchllhmailll ^ Schn
Leeveldstr . 2K. Tel . ?A -V.

Ha « sie ? er

finden grohe B « »wadt in
Kurzwaren bei A2S7LZ

«J . Brand ,
Durlacherttr . fiS . Laden .

« öd - i Klavier
Poliere « sachzem. Kau«-
Ra nu .Soiiennr . lLL . K" '?

zqihä » I®

MUTMl « .

SflÄHSsaCMl
ailepRri

Wäsche mw

NützZiche Bücher !
Die Hauskonditorei M ,2 .50. Daspraltiich « Keck> ,

buch m 4.—. DaS illuttr .
Kochbuch tM. 15.— . Die

eltiilii -iiurtii ■* 10 .—.
ie Likörtabrikativ « M

2Ä ). Die Weinberettuirg
•« 11.50 . Die Kaninchen
zucht ^ L. - . Der Wem n,e -
garten M 5.— . Die Äie >
genhaltun « M 5.—. Die
Hundezucht «X 5 .—. Die
Schweinezucht . « ».— . Sgi <
Bienenzucht m 5.—. Die
Pserdesnibt m 5 .— - £ «e [
Rinderzucht . u 4.50 . Da .- ^
Tierarzncibui !! -U 3.50 .. !
Portofrei vbne weitere !
Kosten . M , -
75»2a Neuttiuve « 57 . ;

ttr Granven . Erbsen .
Zohnen . Gewür e : e . bie

zur Meblfeindeit . für ted
HauShalt occignet . Man
verlange Prolvekte . " - a

Ml ögrtrigSsjssislait
Musselmann & Co .

i B ..
Blumenstrahe 7.

Es ist ratsam
die ältesten Pelze , sowt«
Seil? zur Verarbeitnua
»U gebe » , bei billigsterBerechnung u. vromvterLieferung.

Donglasstrake 8. part ^
Ecke Akadeinisstr . 11MZ

i ?tos .̂ cas >-3 '±e
« jaTütet *

J&sas&zsis. SZ

Daniels
Konfekti onshaas
W'ilhclmstr . 34. 1 Trp.Elwas fehlerhaftebeiden- und
16427 Eips . äatel«« büUnim. Preisen. ^

DiejeniqeDame
njclcfic am Jrettag ttadt *
mtUAa ö . Fa . Lknd ^nlauv

Schimmitvaher
wird „ ebet . öens . daselb «
od . yunddüro abzuueb «»̂
da sie erkannt . anSerus .
Anzerae erst , wird , ff " "

Werioiren

«n der -istrahenbadn na »
lsndUation Durlach ,da über Turmtzörg na 'p<üat «dioncrt . Wer cfl rvKinder wird gebeten «*
gegen gute Belohn . eSZS-
Bvü2Sft SirkMt «. » S «

I . rechts „

Welcher Kamerad voA
bi « r könnte Auaknntr
o - hen von dem 4 . Nov .. ! »
xxrmihten {J .ntcrot ! i| '
Wilhelm Kreli «
Helmliatie !! no «
älct . ' .'Kcftt . SS . ^ StoWP *

is^ itte meld . b . WlÄ « a »Ä
Marienstr W. tHöSlW



Ne . %7fL « dendAatt . SB* ! « « , Um U . Otts » « lim . DadNche Preffe . peile 9 , -I

Oft * 4 ^ 18

Vaumeisterstr . 32 ,
Htbs . nimmt f. d . Be »
lürftiaen der Stadl
znnkbar jede Gabe in
> it « srat , äMfinnm .
? ra « en - it . Kinderklei
sern . Witsche , Stiefel
ze. entaeoen .

Mischer SanDesüttein vom loten Sifuj .
77. DanNa««"».

An Svenden für da « Note Streit * Nnd aut der
Stadt Karlsruhe in der Hett vom 1. Juli
6IS SO. Sevl . 1919 » fiter ndncllcfcrt worden von :
Professor Lang dir Null —September ) SO Alf . . Un¬
genannt (durch die Sanvtfammclstcll «) 5 Mk. An -
tctl am GebaltSab, « g der Beamten und Srtm für
Tkuni 13.50 Mr .. Anten an den ^ dt . va « Sf^ mm -
lunge « för Mai und SKtml 29 Wt . Ä « , » . Bufte
10 Mr . . Pädagogium (e <f>nieti 1 .60 Mr . . lufammen
»Q TOarf 1667Ö

ft [lt alle (Bafteit ftfr *L Dan ? ? _

Baracken - Verkauf .

SJom Vierde Lazarett U' fhoulett bei « veituül
i . Br . sind tofott attf Abbruch zu verkaufen :
10 St . zerleab . aroke Stalldaracken ( ie 340 qm or .l ,

• 8 - . klein « . lie 170 qm gr .I.
4 . feste arottc Sialldaracken (2 ie 517, 1 fe 566

und 1 ie 427 qm ) . _2 . „ Nutterdaracken (206 htm . 206 qm gr .I .
1 » _ Werkstatt - u . Wachebarackc «151 qm gr .l .
1 . » schmiede - II . Hulbeschlagh . <102 qm gr .) .
1 . . Waschranmbaracke 081 qm « *.) .
1 , . Solz - n . Kvblenschnvven l?7^ 0 qm gr .) .
4 , . Abortbaracken (« ,00 . 7 .00 , 7 .50 und

10 qm nrvfit .
Die Baracken (toB .-n am Nordostrande des SoileS

Uiwaulen bei Sfrciburo t . Dr . und könne « dafelbli
besschligt werden .

Angebote und Berka »sZd--dtng »nNen Nnd gegen
dort » - und beslellgeloirete Einlenduna von 0 .50 . «
bei der AblvickelunaSf »-« - de « V- IlitSr -Baxamt ?
5%'retbitrfl i . 83t . . KarlSkasern « . erhältlich woselvst
an » die Angedote b>S wltteflenS »um 22 . Oktober
ds . einzureichen lind . ^ „
_ Der AnfAUia eriowt d «tt (6 die » ei« SV«rm ?a >nS°
WrlBofinitn in Karlsruhe . .12919

AbwickelunaS ' telle de« Militär -Bauamt »
ffreldwm i Br .

« SSNiS

Violinen
Violas

Cellos
und VloIInfcasten , sowie Taschen ete . In
reicher Auswahl , Gute Meistcrinstrumente .

Vlolin - u . Ceilobogen ,
beste ausländische Hölzer . Friedensqualitäten

sehr prelswer '

IF ' ritä ZMI -ü . ller ,
Musikalienhandlung — Musikinstrumente ,

Kaiserstrasse Ecke Waidstrasse
— Telephon 388 . — 14830

Jeder

MM «

mnk ! eineiagdi .- knno -
log . Zeitschrift Valien
Abonnieren Sie ioi .
bei Ihrem Postamt
auf die älteste deutsche
Jagdzig . ..Der Deut -
sche Jäger " . München .
41 . Jahrg .. reich illu¬
striert . jeden Monat
eine wertvolle Kunst -
beilege , interessanter
wichtiger Inseraten -
teil , ständiger Wild -
iellbericht ülw . Be¬
zugspreis Mk . l .S0fiir
eine » Monat . Mir
sachliche u . allgemeine
Anzeigen ein aner¬
kannt vorzügliches
Anzeigenblatt . A2181

■* >

Bin Ahiitwer
ieden Quantums Kakao -
Pulver und Bananen -
mehl . Eilofferten an

€ . Fiscbrr . A2937
Dresdsn - ?!i « ustadt .
JJimicsäürüctcrftt . 41. 1.

fBusrtoa- Boppalwasitisdis
ifrülli ! 987 l

neue Sendung eingetroffen

iilSjliöiüMfa ;
Kaiserstraße 209.

SalksteinsÄotterwerk
im schwäbischen Iura

sucht
sofort einen tüchtigen

Werksührer
der schon längere TLtia -
keit im Eteinbrnch - und

Sckotler « er ! sbetrieb
nachweisen kann .

Ledige . kaulionSfädige
Bewerber erhalten den
Borzug » . wollen Zeug -
niSabschrift . m . Gehall «-
anivrüchen einreichen n .
S . A . IIIS an i» « d » ls
Mösts . Stnttgart .

SelSftSndias

A
für SanS -Jnftallationen
gesucht . 1G428

A . FUtterer
Elrkiriiiiaisgeftllsitz . m. b. K.

Nkademtestr . !2S.
Von einem hiesigen En -

aroS -Gcsckäst wird Nim
baldi !Zr > Eintritt ein mit
Kurzschrist und Schreib -
Maschine vertrautes

Feanlsin
tlesucbl . Selbstgeschriebene
Angebote mit Anaab - der
bisherigen TLtigleil und
der GevaltSansvriiche unt .
Nr . 1(>674 an die Ba¬
dische Presse erbeten .

Frimlem .
das flott fiettonri ' v &ier .
und maschinenschreiben
kann ( möglichst System
Ädler ) ver los . aetacfcft .
Gefl . Off . unter Ana . der
GebaliSansprüche u Ein -
»endnng von ZeugniSav -
schristen zu richten an
Mich . Birk ,

Kartonagenfabriken ,
Zltttlinaen . 9 .1

Itaaa -mugl ;

T Wer heiraten wili
■tf sollte unbedintri die bereits in 19. Aul -

ldtfe erschienene Borial -psycholotrache
_ Studie „ Dr . BeMner , Arztltebe
• Bclehromten Uber die Ehe "

lesen . Dieses mit Abbilduniren und
farbitren , zerle « baren Modellen

des weiblichen Körne :

ßSST

in der fint -uers __ . . .
wie einem mftnn -" zu eehörigen

„ . . .jält Tatsachen
über das sexuelle VerhaUen von Mann
und Weib vor und in dpr Ehe , die für
die Gesundheit , das Wohlbefinden
n. LehensglUck beider Gatten von
unschätzbarem Werte sind. Preis

_ mit Modellen Mk. 5.— Na «;hnahme
• Mk . 5.80. A1707

ISgr - Linser - Versand , Berlin - Pankow 56 .

L . W
^ >

RtUNflltÜCl
uro Mille
bei 10 Mille

reiner Tobak
Mk . 1Z0^ -

», 1-10^ *

deutsche -
jipretien

Tabak .
last .wllsiändig hei .' ,
vro ivtille 200 .—

Mi "bei 10 Mille

Stfim ijerZlMtt . urp

TaSa ?

180 .—

« k. 180 .— bis .. 270 .—
aar . rein ohne Strünken

Mk . 15 .50 bis 17 .—

.thi *! » rokbandl « » g .
stonfton, -, .

'üfcfdjine

Proj » . K .
M . 7. frei

rm. Ulrich ,

der Gegenwarl !
Fitr k sreicioimatc .

sämil . Makchiitn u.
Formen zur Kunststein-
kabrikation. Schlacken
midie « . Beten und
Mörlelwitcher . gi»!-
» imle» und sämil.
>i» ger» te >c. 7160a

welche mit handclsberechligtcr Grqßfirma
äußerst günstiges Abkommen treffen wollen ,
beleben chre Adresse zu richten an :

Ärtur Baidera

Berlin -WiZmersdorf,
Briltzreaentenstr . 89 . fl - sio

AusleAer tinD

Enieher
ZUM 18 . Ott . gesucht TOt
13 ichtidcn Knaben ins
Saus bei auler . freier
Station und Anfchlim
Ang ' vote mit © ehnlt »,
anspröit -. unt . Nr 16680
an die . Bad . Vrelle erb .

Eine nen gegründete
Streichmusikkavelle in
der Nähe von Karlsruhe
fncht ans sofort einen in
allen einschlägigen In -
sirum . vertrauten tücht .

Musiklelirer .
Offerten unter Nr . 8l >i7a
an die „ Badische Preises

Reparßfu/epJ
Qrossf "

e Mengen sn j

Kürzester Fris ^

Rontsrist ,
firm in Buchhaltung und
Korrelvond >' nz . sllr ein
Metall - u . Altelsenaescfüiit
sofort gesucht . Angehöre
untor Nr . 16671 an die
Badische Presse erbeten .

Junger Mann

os . Fräulein

Nsns Dfeüenbacher

Karlsruhe , Rhefnhaten

Micheli » , Goodrich , Solh « Lyou
815/103 , 765N05 . 760 -30 und 650/65

vrsiöwert s » osrlnnfett . x 8121a

Aulo - Cenlrale Grsg .
Rn ' lei . S «« d ' ; n Telef . 8 4 *>

;W » I <b i n tiüSt b t i >. 1t b 1 i n a « tt a St . i "

Leere Sektftaschen
i êr Stück 25 ins Haus geliefert 30 -J . 16696
^ fftig gtralt «, Georg - ^ riedrichstr . 31 .

Tay seil .
„ , HauS m . grok . neuzeiil . Laden in verkehr »-
» icher Lage nächst Kaiierfrrane ist zu tauschen
« kgcn ei » Renten - oder Privathaus :

serner
. Billa im Rencktal mit ZXS ^ ilninerwohnung .
»rober Garten , viel Obitdäumcn . wird geiai '. ich
° °« en Renienbank oder Billa hier . 1 <0 >4
At . Brjam . AestllschaBbLro . HerreOr . 38 .

Das Damen -
Biichleln

kostenfrei vom Kleid und '
Heim -Verlag , Dresden -N . 8 ,

Ig. Mio !
aus reinem Ueberfee -
tahak liefere stetu jeden
Volten . 100 Proberollen
Mk . 75.— fr . dort .

Wildtln » Kirsten ,
Wiesbaden . A2050

kann ich ungeniert Kla -
vier üben ? Mittel - oder
Weftfiadt . Gest . Angebote
unter Nr . BftS104 an die
. Bad . Presse " erdete «.

In unserer Geschilftö .
stelle lag rn noch solnende

» -Angebote :
39024 39040 39060 8S092
19120 3923H 39300 :W (i !
39366 39370 39372 39374
3938« 39420 39430 3951 .;
39514 39572 39590 3S6ßO
89668 39670 3.9720 39992
400 , l! 40032 40174 40240
402S8 40302 40322 403 -18
10522 40592 40598 40666
40714 40796 40802 40924
40998 nnd noch neuere
Nummern , welche geaen
Vorzeigen der AnSweis -
karte sobald als möallch
avgeboll werden wollen .
GellNSflSNeNc der „Bad .

Prelle "
A

2943Briefhüileu
ohne Druck °/oo M 12 50
mit „ °/<P» M 15 .H0
bei Min estabnabme v . 10
Mille . Prima Gummier « .
A. ßtyerle » ( Sa , statte « !

f <n biefiaem . arokcm .
(aufm SBct ' tcfi . sendet

aus auter Familie Ke-
leaendeit >" r aründtuh .
Ausbildung .

Riwerberinnen m . etwa ?
Vorbilduna erhalten den
Vor ?" a Ana ^bot » unt .
<? . E 5438 an S -' as -'N-
»eln S, Boaler A .-G . .
gnrtsmUe . « 2918

Verkauferm .

Gewandte , ehrliche ,
!ünq . Verkäuferin , möo !.
ans der .ikorfetf ' ranche .
iedock nicht Redingnng .
ans sofort gesucht . Ana
m . Zeuan . n mögl . mit
Vild unter Nr . >6699 an
die . Gak>. Presse " erb .

Eintel - Auskünite
im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft

Auskunftei Bürgel
Karlsruhe , WendtstraBa 3. — Fernsprecher 455

( Beste Treffzeit 7' r—10 und 1—4 Uhr ).

ct -S %

WeiSliche . niibt unter IS
??abre alte Verlanen , die
sich dem A2S1S

WarSdienst
bel GeilteSkranten wid -
men wollen , können bei
uns sofort eintreten .

AnfangSbeiUge ie nach .. .
dem Alier von iZhrli <v —
1400 Mark an . nebst völ
lia kreier Station «Kost
W ^dnnng . Licht - » ei,nng
Wilsches und 30 Mark g » i » q , mW«« »» »nlrrer
jährlich für Anschaffung Sd>rvarzwalllzetlung Lrfolg

« ot » bab«" ck«n>> dt, gräfet« Ceil
befriedigenden Leistungen .
KHjrltrtc Anlagen von A" «nnog . Rndci
50 SRart . Cond » D«rhnühin (i

Flttchtlingsheim .
Echdn möbl . Zimmer und Mitbenüduns es» ,

gemeins . Wohn », wird an kinderlos .. deutschveiL ,
gesebt . Ehevaar « « entgeltlich abgetreten , gegei »
gemissenhaste Besorgung d. HanSweienS n . Mit »
Hilfe bei Gartenarbeit in kinderlos , klein . Villen »
danShalt bei Karlsruhe . Angabe der vers . Ber »
hälinisse unter Nr . 18691 an die padilche Presse .

nnd

Ziaarren - F ^ rä
vermieten .

Oienstboten -

ZU
« I «lern

Bewerbungen sind unter
Borlaae der bisveriaen
Dienst ^enanilfe . elneS
? e« !nunds -Äeu <!niI7eZ der
Seimatsgemeinde . eines
amtsärztlich . Zeugnisses
über die Gesundheitsver -
bällniise . eines kiirz . Le-
benSlauseS und genauer
Angabe der Personalien
^GebnrtSt ^g . Gebi -rtsort .
Familienstand . Konfes -
sinn > , n richten an die

Direftion der » eil . u .
Bfleaca ^ ' iglt B ?vr,h - im

B a r 6 o.

Wt ZimvlkMDchtk
daS gnt ' eruieren kann ,
zum 15. Oktob . verlangt .

Onertcn mit Keugnis -
abichr . und ?>ild erheien .
(« ehalt 5" Mk . monatlich .
SSrcjftöenlicim Diana
Asden -Maden , GernS -
b ^ ckerstrasie 5l . c 1fi7n

Cfür sranenlose » Saus¬
halt ansS Land in einem
St -" ' tsbeam «cn wird eine
tüchtige , zuverlässige ilin -
aer -> Person sosori ■'
sucht . di ° auch etw ' s
Landwirtschaft versteht ,
^ rieaswitwe ohne Kind
nicht ausgeschlossen . An -
geböte unter Nr . B63088
an die »Badische Vrefle '
' " kielen.

<!alwer ragblatt . Coli » , .gandftrofte
Knz. Annahme »ti Uar?sruh «
Hadolf Moffe. Kaisers » . 216.

sStütase
die mit der Hausfrau zu -
fammen alle Arbeiten
verrichtet , auf möglichst
sofort ges « v̂t . Ä2X38

iitan Aich. S « h» er .
Pforzheim . Arkaden N.

Bessere j

17—20 Jadre . »um
1. Nov . aelucht . a !
3 * 3 . Grobecker ,
Gan « euan i . B .

!>n gröhereni Ort mit
rilNarrenlndustrie . AniiS »
k>e,irk Bruchsal , an der
Landlirakc Karlsruhe -.
Mannheim gelegen . Itt
ein Anwclen mit Villkeret
und Wohnhaus , u ver »
mieten , evil , u verrauk .
Aul dem gleichen Anw «-

fen befindet Art» ein Wo »
brlkgedSnde ßflöcf .V wel¬
ches bisher »ur Kiaarren «
sabrlkation verwen »«t
wurde

Beide Obiekte können ge-
trennt oder »usamme »
vermietet , evtl . verkaust
werden

Angebote sinn in richte «
an » ermann Klvvdan .
Mannh -Neckarau . Gnmmt -
ltrahe » 3675}

TWr 'MimAchez ,
, « kl. Familie , od . vünkt -
liche Monatsfra » ver
15. Okt . od . svät . gesucht .
KaiIer -?lllee2S . vt .32 « 7Sl

Gesucht

tiilht . meite Arbeiieri !?
kür sofort oder später .
Werkstätte für seinen

<DamennuN
SaJathfi - Scholder ,
l .n | »r (Bade n «. S15ln

Mädchen
oelcveS schon bei Kin -

Sern war . nt »wei Kin¬
dern aesncht . Angebote u .
Nr an die Ba -
tische Prelle .

Wegen Erkrankung deS
Mcid «b »« S stunden - oder
tageweise eine 16698

Än5l « il ? e
für sofortjjc . .

^

3 8immcrmo !!ntt - ,f4af
r
tt .

möbl . ,»u ncrm . M .B » Ia »
j?leae « sch» stS -Bör ».

He rrenstrasie 38. 1S6S7"
Schön möblierie «

Wohn« n. Sdilßfjiffijner
mit elektr . ficht an 1 vd.
g Hess., lol . Herren losort

oerni *{ »- r

Brave ? . disnSlich er »og .
: !>n <" rek- Mädchen als
S ^ütz ? d . ^ avs ? rau
in kleinen büraerl . HanS -
halt sofort ^ a-
milienanlchlutz und «nie
Behandlung . Gefl . An -
aebnte unter Nr . 16689
an die Bad . Presse erbet .

wird ein
Mädcken

oder olleinktes ». i^ra «
f !ir, ? üchenarbeit . Wald >
strafte 67 . Eingang s.' » d
wlg ?vlah . 16686

Milte HiHs - Hr & etter
lBsfeffor obev NeckitSanwalt ) «tiüsIiAft solort
a ! S Referent aesncht . 16562
Bnd . Lan ^ eHvreisamt , 5? rieasstrasie 5

Ba » materlal !e« - .
. Kohlen ». Karb - « .

für
Soli > WW
^ andesz ' rodnrtrnhandla .
sowie Giiterbe ^ atterel in
Oberbaden gelacht . In
einer d. Branchen Kennt -
niS erkorderl ' -n . kowie
VuchfZhruna . Ma ' chinen -
schreib , u . Stenogravhie
Angebote m . Lebenslauf ,
Photogravkie und evtl ..
(ÄebaliSanlvrüche unter
Nr . 8160a an die .. Bad .
Presse " . " .1

« n einem Bankgeichälte
in Landftädtchen sinket

Wg . , lvW . M ? nn
der eine kaufmännisch «
Lehre beende » und » n » s
dingt lauten u . »»verlilsll
aen Kbarakier besivt im
Alter von 18—19 wahren ,
am ? Stelle . Angebote m
Bi (d Lebenslauf n Ge .
haltSanlvrüchen unl . Nr
7!'^3a a . d Bad . Presse

Ges « cht wird non
S^ersichernnas « eselltchaft
(Molk , Leben etc .) tüchtig .

Inspektor
dem hauvtlächlich neben
oraanilatorilcher Tätig -
feit die Ue ^ erwachuna deS
Inkassos obliegt Kaution
erforderlich . Ofterien
unter l< . ZZ. !>4 ? g sind ein -
zureichen an Haasenste ! «
& Bo «ler Karls -
vafir . -" 29 ( 1

(tzebild . Slcsieiib «* od .
Reise Jn ?zenie « r , wel¬
cher Fabriken besucht .
k->nn sich durch Mitnah -
me eines neue » , für
,>abrikbcrriede hvchwich -
tigen ÄrtikelS , beanem
» nd sehr lohnenden
Rsbsnserdlenft sichern .
Keine Muster . Angebote
u . S . Z. 568 an Rudolf
Mosse . Stuttgart . A2S42

Monteure
für elektr . Anlagen bei
vohem Lohn gesucht .
G -r « nd & Oedmicden ,
1B5J8 Walditr . 26

Ächüßt ? Schneider
auf Werkstatt so ' vrt « «>
sort . Heuma » « , Hirlch -
itrave 40. B6S214

Kür liniere in Baden gelegene , ausgedehnte
» a «rd - nnd M >' ick,in »n ?or « erei suchen wir zur
Unterstützung des OberiNgenieur !? ver sofort
einen durchaus gewandten , erfahrenen

^ » ietzerei - Teckniker .
Erwünscht wird besondere Erfahrung In der Ma -
schinensormere !, im Lohn - , Akkord » und Kalknla -
tionswesen und sicheres Austreten mit dem ihm
unterstellten Personen . Schriftliches Angebot unt .
Angabe des Bildungsgänge « , der bisherig . Tätig
keit unt . Beinigen der Aeugnisabschriften u . Ge
daitsansprüche an Hcasenstei « Vogler , B .-G . .
Karlsruhe , unter Ii . E . 5358 . A2855

Haupt - Vertretung
alter , deutscher ^ euer - und Einbruchdiebstahlvers .
mit er ^ebl . Geschä - tsbest . für Piatz Karlsruhe an
werbefähigen Serrn lev . nebenberuflich ) zu vera .

Ana eb . unter Nr . 8156a an die „ Bat ". Presse "

912041 Exakten ® finden
arbeitsfreudige . oravni !ationsfLhige Herren mit
Mk . »( 00.— biS Mk . ! 0N0 .— flüssigem Geld und
einigen Kenntnissen im Reklamewelen . — Angeb .
unter f !rra an Rädel ! filosso . gtntttfart .

. Sle^frftioflfCMß
für Rohrdraht - Installationen

gesucht .

Akberk Sbermoser ,
Angenieurbüro , Bruchsal . .̂ «7^

SchwachNrom - Monteure

nur kelbltlindige , stellt sofort « in : '" a

TeleÄM -Fs
'
i-nl ! Zerliser . A . iL Mmiheim .

MaMlicheS und weidlicheß unö AysMitell
aus längere Zeit gesucht für die WkaveMls der
bildenden Künste nnd die Knnitgewerbesivnle .

Zu melden im Sekretariat der Kunstgewerbe -
schule (Westendstratze Nr . Sil . 16487 .3 .2

Wir sncha « zum
einen

möglichst baldige » Eintritt

Lehrling
auS guter , achtbarer Samilie . S088a

SlünfiiBöllioerfie % mn & W ,

Kieinfteinbach ( gaha ) .

Zeilungs - TräAerin

fleitiiar , eörliche . gewÄt .

Geschäftsstelle der ..Bad. Presse".

Für Küche und Saus
ein brave » . fleihlgeS
Mädchen
(2 Personen ) ver iofort
oder später . 16695

Krie « Sslr . 80 . 1 Tr .

Mädchen .
tüchtiges , da « auch kochen
kann , zu kleiner , kinder -
loser Familie aus l . No -
vember nach Dnrlach
gesucht . Zu erfragen
unter Nr . Z28787 in der
. »ladifch - n Presse " , n .i

« Nchkl,
zu kl . Familie gesucht .
Nur gediegene , saubere
und ehrliche Mädchen
wollen sich vorstellen bei
s?rau Direktor Lang
1^ 705 Scibs -Sst - . 17 , ll

Ein jnntlkS Mädchen
für tagSliber für Hau «-
arbeit gesucht . 16704

ASaz « , Zirkel 18. l . St .

Möbel - Schreine ?,
in allen Zweigen der
Branche erfahren , sucht
Vertrauens stell » na .
Würde sich auch mit Kavi -
tat beieilig . Angeb . u . Nr .
« 3708g a . d . « ad . Presse

Ein 18-säbriger

WackergeleLe
sucht baldige Stellung .
Angeb . unt . Nr . BS2792
an die Bad . Presse .

Suche für 19' -. jährigen
Burschen , der Äukt hätte ,
die Zahntechnik zu er -
lernen , vasfende B3689 '

tetirsteile
Kesl . Angeb . wolle man

richten an Ernst Betl - r .
Ma « lb « r « i . Wiesental .

Kschl -ebriwg
Wo könnte bmaer Mann

Ausnahme linden als
Kochlchrltng * Angebote
unter Nr . 1KS44 an die
BadtlÄ - Pre sse erbeten .

Gebild <a . wirtschaitl .l
älteres , allein » . Kräulein .
in Kiiche . SanSb .. Kran -
kenvil . bewandert , sucht
Wir ?>!n <it >-r <>i6 a . w . A .
aea .kl .Bl>raiit . Pr ..8euan .
Ana . 398715 an Ba d .Pr .

Mädcken ,
19 I ., au " guter Familie ,
welche « schon in Stellung
war , fttch » sofort Stelle
in gutem Hauke , am
liebsten auswärts .

?lnaebote unt . B03U8
an die „ Bad Presse " .

Mgtfl . Zmmt ! hä :
( u vermieten bei Link .
Veovoldstr . 18, II . 3 ^875»

Gut mSdl. Zimmer
in schöner , freier Laae .
sofort oder später a »
besseren Herrn . ..
mieten Telekon ^ orban

Scheibvar ,
strake 18 II . ^ 287»5

»u » er -
Hand.

Welhien «

KaUll ^ Mer

(Ht! mSM . 3iiniiiet
in rubie ». besserem Sauf «.
Dauerniiet . Ang . u Nr .
328777 an Ba d . P resse.

Assistenzarzt sucht slir
1. Iannar in rnhigem
Privathaule S freund !.
Zimmer

ftaaeliett ) mit elektr .
Licht u . .»lentralhcizuna .
wenn möglich auch Bade »
aelegenheit . aus voran »-
sichtlich ein Jahr . Anae »
böte mit Preisangabe
unter Nr . 81 » la an die
„ Ba *. Presse " erbeten .

Jurist iDauermicter ^
s» l»>t Ä .«nt ,«Sblicrt»
Zimmer

in gutem Hanse bei o»
dentlicher Bedienung .

?>naeb . unter Nr . 1SAA
an die ' Gre ste "

p
RechtSvre

gut ' in Hai * Jtf 15 . Cfll .
möblisrtoz i

'
mmn

Ang . erb . an Stefanie »
strafte «7 . 3 St . S2S771

Kuniiakademiker f« ätt
für sofort oder späte *

«Minies 3ira « ec
nnr in gutem Sauie . An »
geböte unter Nr . Z2808 !«
an die . Bad . Presse ' . «.1

Stttbcnt
fu » t möbl Kimme » bei
netten Leuten sofort . An .
aeboie unter Nr . .',28779
an die Bad .

II . Hill . A » !
sofort gesucht . Offert , «rm

Riede ! . Windi ' ckknch
B370Ü9V . Borberg ( Bad ĵ

Fräulein
fmht Stelle in

AKKsardeit ,
für morgen ? u . nachmit -
ta »S . Südstadl bevor ?-, «

Angebote u . Nr . « 0310 ?
an die „Bad . Presse ' erv .

KochZehrstelle
in nur besserer Kosige -
berei oder Wirtschaft für
19i . Tochter aeiucht . An¬
gebote mit Bedingungen
unter Nr . « 37011 an die
Badische Presse erbeten .

Wer Manscht
gegen schöne , mod . 4-Z .
Wohnung in der OsMadt
(Parkgeaend ) eine 4—K-
Zimmer -Wohnung in der
in der Karlstrafte oder
deren Nähe . Geil . An ,
geböte unter
an die Bad. ^ . 16077

» refic ftü .

Besserer Herr

m5bliette5 Limmer ,
Lage u . Preis egal ,
ver sofort . Angebote
unt . Nr . BR3206 an d.
.. Bad . Presse " erbet .

Bobl . Zimmer ,
heizbar m . Licht , ab 16»
Oktober oder 1. Nov . für
besseren Herrn gesucht .
Angebote unt . B87085 an
die . Badilche Presse " .

ssins. mim. Zimmer
ohne Heizung , tagsüber
» nd SonnlaaS abwesend ,
in od . Näde Schillerltr .
aefuchl . Gefl . Angebot «
erbittet W . SteinmeS ,
Kreu ?» r . 14 . Z28737

Einfach möbliertes

ohne von ruhigem
Dauermieter für sofort
oder 1. Novemb . gesucht .

Angeb . m . Preis unter
8 ^8782 a . d. Bad . Presse .
? luna . Manu fncht fofor »Zimmer

ohne Pension Mansarde
nicht ausgeschlossen . Nähe
Norkstr . Angeb . mil gv»
nauere Preisangabe unt .
Nr . Z28753 an die Ba -
dilche Presse erbeten .

Gilt mödl. Zimmer
mit Vensson . Licht und
Setzung wr Banichiller
ab IS . dS MtS . , u mie.
ten gesucht . Angebot «
unter Nr . B6S170 an dt«
Badische « reffe erdete » .
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Karlsruhe .
Wir setzen unsere Mitglieder von

dem Hinscheiden unseres Kameraden
Herrn

Dr. Altert Ellinpr
Augenarzt

in Kenntnis und bitten um zahlreiche
Beteiligung am Leichenbegängnis .

Feuerbestattung : Dienstag , den 14.
Oktober, vormittags 11 Uhr. 16718

Der Vorstand .

^ I
I '

Statt besonderer Anzeige .
Gestern mittag ist, schwer leidend,

nach kurzer , (1: eraus glücklicher Ehe,
meine innigstgetiebte, herzensgute Frau

Gertrud Jaenich
geb . Spix

sanft entschlafen . B63230
Im Namen

aller trauernden Hintorbliebcnon :

Willy Jaenich , Kaufmann .
Karlsruhe , 13. Oktober 1919.
Friedenelraße 23.
BoerJimng : Mittwoch , den 15 . Ok¬

tober 1919, nachmittags 3 Uhr , von
der Friedhofkapelie hier .

Du armes , cutes Herz , hast als Opfer
Deiner Nächstenliebe leiden müssen .
Möge Gott es Dir vergelten.

tsrrrrr -r— "
IlfceOk :

Statt besonderer Anzeige .
Mit srößtem Schmerze müssen wir

nun aucn den Tod unseres 2 . lnaigsige -
licbten IClndes'

isxrilsL « * .
bekannt " eben , JB63153Paeii Mslthaner n . Frau .

Karlsruhe , 11 . Oktober 1'JIU . ,Beerdigung : Dienstag . 4 Uhr nachmltt

IIa
I :

I

:
'

Danksagung .
Für die »zahlreichen Beweise herz¬

licher Teilnahme anläsaltch des Todes
meiner lieben Mutter

MWMZMU

geb . Heiner

*■'
'

i

spreche ich a'. '.an , besonders Herrn Stadt - -
pfar . er Rohde für seine trostreichen
Worte meinen innigsten Dank aus .

Fritz Jadde .

mmamm

7.38748

u

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahrae und für die reichen Blumen¬
spenden anläsglich des Todes meiner
lieben Frau it ?3t (jo

? 33Ji2 Ütim , gÄ . Kslzsl

sag * ich allen ireinea besten Dank .
' Sonder «» j )ank den Herrn PTarrer
Ebert lür seine trostreichen Worte .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Emil Messmer .

MUhlbaig , den 12 . Oktober 1919 .

226327

&Bep:a
. felis

WM
kauft jedes Quantum

Kafcsriiiiep

CG SchiitzünstraSe 86.

Keder

Ree
«Ii

fau l fteiitcrc C?tte ) und
ü «;ic« ijoöf Pro -

tMiiwit ft .Uiret ii . « arten
t> ötlmmrwiftldee mit ?

-Lmtb . u : . t . s . M . !tl2J
an Uuioll iUoIIo, statt -
girt . Vt2i>40

wird tum anfettftm , bort
Säeiten tri tünttltä -cr.
Icnneiili '-'r Sc5tenuna un
ivr . ommeit.2 mtCitfit. fiO. Sad .B^ S
"

Karisrahtr
*

Zzgarrkylimü ;
Tirifch « ! » a ? trost <n !

prima llßHiljtatrah .
Sin « rettenä Ii . 15, SN. 25. 30 4
KnalikcheZigaretten

Stück 85 4
Aegvvt . St «ar « ttcn

Stück 411 4
Harlsrü

^
ßr EigsrrsnUaus

istaiseettr . !,8 .
neb . abDCUvt.Mufeum
Rtlidle : S8cibftr . C9,

L SSa*töruäje . 165:.«,

Der Plan über d ie Her¬
stellung unterirdisch . Te >
legravhenlimen i . Karls -
rnbc liegt beim Tele -
gravZieuamt Karlsruh «
von beute ab 4 Woche »
aus . 16676

Karls, .. Bad ..l0 .Okl . lg.

'
lltiffl ^ ofsoerfnhren
Serr Sattler Ruven

» rev u dessen Ebcsrau
Elise geb . Auckiter ' n L>el-
delberg . Ncckerbos 14 . bi «
ben den Antrag gestellt ,tör abbanden geloinm "-
ncS Gvarbuch I^it . W
Nr . 2103 . lautend auf :
»Roberi ssren Ebelente " .mit einer Einlage von
104 Ji 04 •& . für krasl-
toä , u erklären . 1C700

Der Pfnbabet des ge¬
nannt ?« BucveZ wird
biermit aufgefordert . lol-
ebe« binnen eines Mo-
nntS. von der erfolgten
>5inrücknng an gerechnet ,
bei der unterzeichneten
Stelle vorzulegen u . seine
Ausvrüo'e geltend zu ma¬
lten , widrigenfalls / die
Kraftloserklärung des
Buche « erfolgen wird .
NersSrulie . 11 . Ott . 1913
Stiidt Sva rkaffeiiainr.
Enivsehle mich z. V,u-

tau ? von getragen . AUi *
dorn u . Gold
« . Litber u . dal . u . zahledie höchste » Preise . Post -
karte genügt , komme
pünktlich ins HgnS . *»« '

S . «iaSiicnha ,
Zähringerstrahe 25.

Alt eingeführte j W ^ Wi «

GkWUendsnaimg Fabrilauwezen
verbunden mit StobUm » « . vtadeilen -va ^ del .an verkehrsreichem Ptahe , Landstädtcheu bevor -
zugt . zii iau -en g » ! » ci,t. Angeb . u . Nr V870Man die Geschäftsstelle der . Bad . Preise " e rbeteu

Harns
mit ZtaUuna in tanUn aesucht . Anaebote untdie »vadilche Press « erbetenNr . BtMov » an

1i "■TuT:1i't "!Ai1iTTTTTti"" "mVii'm' i111VmI1fTIilVW,^'
.NsimliUrcil - GeM
in bester Vage »n kaufen oder ein geeiz - S
ueteS Lasenioial zu mieten aekncht .Auskiihrlichc Angebote unt . Nr . 1(5688 =
an die „ Badische Presfe "

Schafwolle
Siü &imüi
WeichwolZe
Frauenhaare

kauft jedes Quantum
3 .

Iii

Eheanbahnung .
WilcbeS etnfadie auch

arme «, aber liebevolle»,im SauSwelcn lvailain
aut ertalireneS !?r»mein
od Krieaswitwe 0 K . .eval . würde mir 44iSLr .
!1!rlvatbea »iien . Witwer ,in anldotterr Lebcnsltell
inil 7000 M Vermöc, in
Bervindilna oder aiS
Sauöliiilterin « intreten >
Bedingung : ac ' und . an-
gcnelim. Aeuftere. volle
iriaur . inclir unter
Labien u vor allem
muk Liebe « t Kindern
vorbanden (ein u antcr
Leumund besiNen An»
acbote m. Äboioaravbie
uict Nr an cte
B ^ndlk « : Pre sse erbeten

!^ unaer SKenn. S3 ffnfire
alt . gut « lerntet ßnr .'o^
Weiler , wüniibt tu BSlde
mit einer Sii -gctSloitwe
oder älterem Kräulein in
5l ^rlSrnbe od . Umaeaend
velaunt , u werden «weck ?

Keirzrt .
Ernstgemeinte Slnacbote
womiZali -S mit Bild stn ' '
«u richten unter SW3078
» r< die ..Bad. SütcsTe " .

Hcirat
Tüchtiger Sandwerker

Ende ?>wanUgcr . sucht
ans diesem Wege di » D '-
lanntfcbnst ein . Mi' s><̂ cns
<̂avch kinderlos. Witw ^
da? eine RnZsteuer mit -
bekommt «werkZ .?,eir - t
Angeb . mit . Nr . H287R4
an die Bad . Vresse erb.

Heirat .
T?rl . . Mitte .? wan,iger .

N ' cht Bekannts -̂ alt
eines soliden Arbeiter ?
ider Sandwerler -' l ^ nch
Wwe.> »weckS bald . .<Vt -
rot . Stufst uer kann mit »
geStnrtit werden , "fmc «
böte nnlct Sit . Ä987 «3 an
t-t « 51-ihischc Q' refTe erbet

Telefon -Zelle
aevroucht oder neu . vromvt lieferbar , »n ?a « sen
« - wed «. Angebote unter Nr . 1007 :1 an die
..Vad . Presse ".

Hotel ,

FreMüZWeiißon

oüer Gchhös
jt! kaufen gesucht. 8167a

Angebote zur Weiter¬
beförderung erbeten an
L» ren - Hol ^kchub. Pfor »-
keim , tYnmnastumstr . lL7.

Kau ?« fortwährend ge»
° d

° °
alt - N 'HmslhiiitN ,

LÄi - HerSe .
Wer ' i er . Tchtttzenstr.55 . il .

znuvu ^en gesucht !
oauä «iit einger .

Bäokorei .
Angebote erbeten unter

„ .IlW . fl" an F -Tiäol ?
t.Joss -» ,« wt SSftJ*. AL94?

ütuäe nicÖKffte

Häuser
mit Wohnungen od . Ge-
fchöften, die bald bezogen
werden können . IOUOO
/Vi . Oossisin ,

HssrenUrabe 38
Liegeuschastsbüro .

Nolle südd. Staöt und
Wald wird

LZuHaiis
!N . SS — 100 nr gr . Grund '
stück, evtl . Ooitvlaut . z.
l . IV . S0 zu kauf , gesucht.
Angebote unter 1<, T . kl .
: i57 an Nudott Stoff «,
ßrcskfntt » S12U45

WMilienhavs
mit ©artcu aus d \'anbt
nahe JiarlSruIie s«. i.an -
fen geiuuzt . Adresse zu
erfrag , unter ? ! r . Vü!>204
in der »Äad . PreNe ".

v . SelbstkAnfer . wo-
mögt , bald beziehbar ,
gesucht. Angeb . unt .•JtT . VS2VS4 an die
»Bad . Presse " .

Kötzinn
zu kanten gesucht .
Angebote mit äusierstem

Vreit? n . .̂ tnngcbalt un-
ter Ä!r . BL30S0 an dre
Badlsche Presse" crbet.

f risjlffflsrksn« Auswahl ««itiirfpiiaioüii ' rctiLit . vi •"
Ä !?redtiilrtIi .Ci>lS>v/ « a.

Sfnufmfm . W -
fntb bei a- Sf- :tet ? isen ,
SmiMn angeit w".- f ^ t
da senst Gele^ enb ^it " l^'t
ael>oten . aus diesem ? Seg '
Ige . gedild . D >' inc ("Wive

cht anSgeswl.) kennen
,u ICTtizwec ?S tSätcccr

«rm itcHten fflnbci ' - t
T)tofr . G Brentfi ^ '' .'chrttten . won>Sgll "
Bild . unt »r Nr ^ BISlU

die Bad . Treffs er« .
Vfrl . . katb nit

Aen6-n . Wftttfitt
ebensolchen "" nnn k" ," «n
„ 1 (e-" iru ©ei^ r»+
wm rt ' Mtci töttw -r mit

Sau ' IWt *f«T
liebevolle. öet ^ niSg -t '
Mansche » , die e? ernst
meinen . mSaen Ang 'bote
"ntev «! r S337rt °<> an die
y ^d

"
. Dresse e insenden."

(frnppcnisintc ^ eimf . ,
seinem nett . f>>̂ nsl . er -vg

eoal . Frl . n » S guter i>a-
nillie . 95 3n I . alt . mit
einem '1?e >-mofien t>on

nno Mk .. wäre we-
l >-aenheii gel' " te ^ . ki'limlt
solidem «̂ eschiiff«mann
mit Vermögen glückt, zn
verheiraten , ^ unae 9w .
ohne Anhang nickt ans -
a »schlo!f «n . — Ankrichtig«
»Intraae n' it Bild unter
n? T. «' S7037 an die ..Siad.
" irefle " erb . — Eltern ».
Verwandte werden um
Verin >ttlung gebeten

Suche mu 30 000 Mark
fflniT * mich an solidem
Unlernevmeii aktiv

zu beteiligen .
Angeb. unt . Ar . B37031
an die Bad . Arell -! et » .

MK
'
S - AUS

' '
. Wl >

;Suf,3 ?orlcben,Wtf (f)ffftf»
flusfiiiifte , Charakter .
Vermögen , Vertrauens -
perionen a " all . Pliitzen .

ver ' » .
T » rla dl, Äeberitr .
1. Stott . x' Wjfifr '

Gasthof . Hotel .
Knrhons od «« «»r >.' »ideu -
veulion von tüchtigen ,
' »chkundtaen . bessere»
<. lieieuten zu üliernriim .
S.«su »dt . Ausführliche
Angeb . u » ter Nr KJ0»)a
an Sic « gdlirtic Presse
cxbeteu.

Wchtt -Kche
einige hundert Meter ,
auch geh rauchte , zu kaufen
«« sucht . Angeb . unt . An-
g ' 0e der Rohrweite und
Meter ',ahi an Ii . « . ♦ . ?lß »
mcudiuacr . tkari « ' übe,Melaiiclitlionstr . '2. mn .' ii

..iK :a « !«r» atiucQt :

„ Adler "

ChasfiS. Phaeton , oder
Laudaulet . Bautabr ISIZ
od . lSl4 in rerariertem
ode ^ unrevariertem iju ^
stände . Angebote m . ge-
nauer Beiwreibg ., VreiS
und Vestchtigungsmög -
tichleit unter Nr . 8148«
an die Bad . Press «.

(Litt erhaltene rechts¬
stehende

Bandsäge ,
ein Äenzinmotor , 5— 8
t L̂. .. neu oder «ebraucht .kali ' eu . !u
ertragen unt . Nr . 8111a
in fier Endlichen Preü «.

^ ihttustop
gebraucht , f . Unterwind -
leuernng , ivlrd sofort, «
teufen !?«?» «<,t . Stfiin
Kalk» und r .riotttinictk

SDäiei 'nimseni .
Nuto - Äeifeu ,

880V120 . fof. wea . Adresse
zu kaufen « e' « c?zZ. wenn
inöal . mit stellen . >P63lO'>

v ' i .i ! Akademtestr . ?>>.
TszimaZwa ^ e

sn ncincht .
V9o saat unt . Nr . V '!307S
die .̂ Va 'ntms Preise "' .

s'iroßerl eiserner
Da zerbrenncr od

KassrnSnofen
zum Vehelze» etneS ^ g !»
rikkaaleS von ca. 1500
K.dn>. gesucht. Angeb . an
SülWadttlt :ua . Klar

jl ' f ctn . t . B . 8t2Bc
Gebrauchten od . neuen

Zlssiftratnr - iow. einen
t & ms &jTQtä
zu kaufen gesucht.

Angebote u . Nr . 1S5S0
an die „ Vad . Presse .
Klappkamera

IVXl» oder 18X18 sofort
zu raufe « aesucht. iMU3' li !
Schwaiienstr . 24 . 4 . St .

Strcichbas ;
zu kauten gesucht. Angeb .
U. .1287Z0 an d .Vad .Pr efse.
'

j . Reifte
Preisanaeb . et ' , unter

828B09 andie » Vad . Pr .'

Italien. Geige
gesucht . W. Hahn, Ham ur»»
Lenhart zstr . 9 . A234 ^

Herren »
St » nüpfpclz

bessere Pelzart . für mittt .
Gröde . zu kaufen gesucht.

Änacb . u . Bö ^ llij an d .
„ B ad . Presse " . 2 .1

Berser -Tevviilie und er-
l'iiie Angebote unter Ar
10447 an die „Baditctie
Breile^ .

Waßtrßiestl
(Gummi und L«der > zu
ka» s«n gesucht. iass7

Angebote an Qirarift
& liie . . aiferftr . 3(1.

Gutcrhaltene
RunÄmaschine
womöglich eingerichtet z .
Avt »nt » n u . <g » ! tt«n .
evit . auch ganze ktiexi '
■tatt st*lnj : i «t»äiU58 zufnmttt S3Ütat *. IH63012

^ « !»rbi »ch ,
Bachitratze 75 .

SÄMii »
zu tattUn .talnrfJt.

Luaeb . unt . Nr . iöiiSi)32
an die »ttnft . Presse " erb .

Drahtstifte
Draht

? grofte u . lleinePosten ^
z gesucht. A2S20j

Gothels « o ?,-
glerlin N. W. 23.

Kle :nc »

MchtWWe »
bi5 Zentner Tragkraft
a « fn -Ät. . 16B7'J
iSrarp -tianftein & Gl «. ,

iijj .iij .i.i . iijiraS 1 ~bes .

.3 üerz fJFtesle»:
Neurs Hau « b . Qinittt *
tsröuioa . mod. 5 Zim -
merwohnungen . 7800 . n

Neschäitshauö m . Laden ,
© hjrtftr . , uoOil'K« .

Su'ivaitv » uutti Zrmmer -
ivohnunseu 82oi )ii ^:

m . S L oimer
sc . iof . bc .iteööar u4 UOO. /f .

Riii »v,irr «rttr . Nähe
Hauvtbal ' nhos öSyoo ^ !.

^ ch « '.tt ,
Hypotveleu und Liegen -
schaftsdüro KariZruoe .
Hifchlirane 44, Telefon
2117 . 1Q6S7 .2. t

Hiusgrisr ^ yf .
ttonditsret mit Jiofftc .

588,Velen . Wirtschaften.
mlfevv «cf(6Slt . a !ler Art
Wübn . u . (ijcschäitSklSu -
Icr bat bier u av ?wcirtS
zu verkaufen. NSScreS
Sl . DreS . litbrtna ' rstraks
Nr . 86 . tum . iöti .'ioss

Zstus -Berkauf.
Erftstadt , gute Lage,
ist schön . Wohnh . mit
dreiö - OÄ.- Wohnnng .
zu verkauf . Parterre -
Wohnung kosort be-
ziehb. Preis00 Mille .
.-t >ig . au Dr . Bauer &
Cammer , Karlsruhe ,
î ottesauerstratze 20 ,
Teief . 1046 . SOüS»16

Nahe von Karlsruhe , mit ca . 1400 om Arbeits
^ ?" ^ !- I " ner Büro . Maschinen - u . Kesselhaus ,elektr . Licht - » . Kraftanlage . Preis ^ 250000.

M , Busaiu . Liegenschalts -Büro ,38 V «»-re »« raiie »8. 16003

Züts -Btteilsiiz fit vf rEeonfen :
3 Decken. S Schläuche . 815X105 ,6 Decken. 6 Schläuche,820 X 120, >> riebensware .wenig aehraucht , -xer Stück m 7uü.—mit Schlauch.6 Decken. 6 Schläuche . 920X120 , neue russischeA>are , Treugolntk , ver Stück m Ikiü .-

ffitlangetiotc an A . Gebauer . Slrotiöeim ,816«a Baumnr . IS. Tel . S!123.

Gasthof
In Amtsstadt Q .-Badens .ttebernabme sofort , und
ein neu erba '>teS

Wülmlzaus .
Stadt «. Grllnwinkel .. wc-
aen W ?a ?ua . »u verkaut.« i-aebote an Ruf . L>ardt ^

Mahl - u . Sägeinühle m .totem n . lebenii . Innen -
tar . 22 Morg . Feld . Wald
u . Wiese» . Prastiiwo .« ,sofort beziehbar . Näher .
A . Dres , Zähriiiae, >
strafte 8ü. vart . B34021

Favrikations -
Vertrieb

UneS tägl . gebr . Haus -
Haltung « - Artikels ans
fertigem u . rohem Male -
nal sofort zu serfoäi ' cs !.Bietet jung .. ftreb >amenMann sich rc Exiitenz .
vlii 24 Ttirnden zu erler¬
nen . Nötiges Kavital
5000 Ji bar . Offert, unt .Nr . ^ 6ü0i^ an die .,Vad .Presse " .

luecöfH ob egc &fii :
1 Alegelprefse. neuestes

u iodcll. .bändle ei
SLVns. NIühl ' ckc, ) 1500
StI .ck Stun 'oenlciria -ifi .mit *2 ÄveilcwX .'.on .ausmontiertem Glan «
Walzwerk «Zchnelliiufer)
mit NienienantrieS
Walzen-Dnrchineff. 5W
min , Z00 MM breit .
s!lilzrollenavset>ncider n .
da,ii gehörigem Munv
stuck .

1 Kundbeschirker iNiever
& Störtet ) . 1500 mm
Teller -Dur « »».. Ketten
antrieb , direkt an der
Press ? gekiwvelt. N«ia -.
schmierlager. Hur ^ reff e
und Walzwerk 0 "S3rl0
Ja . Kernlcdcr -Txeib-
riemen.

1 TrcinS'NiflZonSwe 'le . fi
m lang . 70 liini Dnrch-
mciser mit verschiede¬
nen Riemenscheiben.
NinSschniierlaoer .

1 .ttcller 'schcr Aufzug .
Niemenantried .

1 7c !ag! a« Seftet 'ftfie Ab-
feftwagen. öCO mm
Spur .

2 ^ fllkteSOtmen fflt ütel.
ler ' jche ?i6 !entvaßn
800 wm Cl'Mt .

z (ktaaewagen . 1 fest ' te-
Nende u . 1 Klett rdreb -
fcheibe mit Gleis ^ 25
mm stark . 70 mm Pro
silböbe.

600 ) Stck . Rfibmchen für
Slellcr ' tche Anlage . 25
inm Lattensttirke. 1 m
lang .

1 Aieaelvresse. neueste!
Modell . Sandle <fe
Söhne . MMacker . S00
6i« 1000 Stck . Stunden ,
leistnng . mit ? Svel !e>
walze» . Ni » gschrnt,rla-
ger. ganz neuem . ? azn
gchörlgeni Ablrbneider^
Wasfersvillung.

3 Rollbahn - >ii »v>vagen
W V> ->!) ?« . mtt vazu ge-

hörigem ?!^ldbahngleis
»» in T f tl mit und ovn
Schwellen. 20rnrn stark
c -> mm VrostlSSHe. 2
Weichen .

» ottm>' N 'i ' si>>er Nina -ifen
14 Kammern . S K -' M-
iner 4 .*0 m lang . 2 .30
m breit . 2 .30 m » och .
C.000 Steide Normals
formst dastand , nur 2
^ ,' ?>re im B -:!ried ae-
Wesen . ?5 m bofi 6«M
neuem Schornstein ml !
sämtlicliem .̂ «vevvl

Alle Maschinen u. kvn
ftiaeä Cierr t Ist tn tadel -
losem, autein .»" strndc u
salort b- trte^sikivi» .
Növere« bei

Autoreifen
880X125 u . 880X185 mit
Schlauch , bereits neu .
mkm 030X120 jt i
Stück , sowi- 6 Sttlck
820X1 0 m' i Schlauch, ae .
hrauckt . aber nock sehr
<i „ t . billig z» verkaufen .
& 8sßxa ? ® °

«Sir
gröberer , zu verkaufen ,

nenen leichteren
;e « . 16628

L . *il ' i un . Holchdlg .
" citdienltmfa « 2».

Dreistöckiges

Wohnhaus
in Ossenbur« mit bisher
gutgehend m » olonli' l-
waiei '. .icsch !if> mii gi ' ft .
Warenmagazin , fttt ^ em
? !ebe»geb !iude . flroftem
Cos mtt © firtebsn . ge¬
wölbtem 51- llcr. wegen
Todesfall felort zu der
kaufen. Angebote unter
?lr . L175a an die sva-
diiSr Brellc srbelc«.

Herrenzimmer
Sick « « , fedrgnt . best , aus :
KiilhcrsSir -ink.
» ckirsidtitch n». Sessel »
Titel» mit 2 Lt üilcn .
Sofft mit Umbo4
zu verkauken . 81860 .2 .1
Rastatt . Schloftftr . 15 . II

Toilstten -Schrai ?!!
Wasserspülung , geeignet
für Aerzie u . <jai) Ndr«te.
zu verlauten . b

l 'iartenstr . 57 . Hering .

Zierfischö :
» ard . voavll . und Oa.nl
m

♦
dllaiilv

t 10591lalab . verkauft
«Liiidi . föttcUnnmt

ftöSliKüilje i. Ä . -!.l

MM - AlMsen .
in industrierclSer Nach ,
darstadt von Karlsrube .
5 Min v Baliubot eni-
sern«. mit 15 VS Was-
serlratt . Anlaae i eleltr .fiirtiterz.. Gas . nrft 5fa«
brik-Näume . ist mit 1
od 2 Wabn 'inaen unter
aUnstta Beding , zu ver-
kaul A -ünnl . n weibl .Arbeitkr . vorhd Anae-
böte unter Nr . 8112a an
die B "diichc Arefse. ^ .
In Rastatt Ist sofort ein

an v .rk' » rsreicher Sirane
gelegenes

AZtWTsSN
sDovvel-EckbanS ) . zu Ge-
fchSstszw ->eken fcör geeig<
net . !>rei Zweit »" ve"k-" >f
Anfragen unt . Nr 8174a
an die Bad . Vr . sfe erb.

zu verkaufend ,'128788
S? « -itK !« l &rWß »!e 4it.

mit einem Flächeninhalt
ron 150 q'r!, Piittelteil
»wcistöckig mit davoelteu
Wandung ., am S idrnest »
Heckendes KarlSr . NSiin -
ijofens . zu verkaufen

Nngeb . an d ê Aemeln »
»iik . Hr !zvertrirhK- Ge-
' « ilsckaft m . h H . ParlS -
r «. b ? - !" k'» !» f!aken. Werft -
" alle Iii erbeten . ) 602 '

! S IfcMiMt
6stijer . 8/24 PS , modern ,mtt lehr gut . Bereifung ,
durchrevariert . iahrbe -
reit , sowie 2 Decke « SN
mal ISli . wenig gebraucht ,
ol 'ne Turchichlag ein
Mummi » und ein Nagel -
Gleitschutz nebst » neuen
Schläuchen 920 mal 1,0,
weg . Plavmangel preis -
wi jn verlnu ' tn .

Wttsntii -naiiisel »»
' •>'.gseftii -»rtiä 8177a

I . B ?rae «i & Cte ..
I 2 . 8.

Nowrrad Nil,
elegantes 1'/, frischdurch-
gelelien , in . neuen Decken.
— «SelegenbeüSkauf . —

BrciL lioo jt , fvwic

Pelzmantel
Grök-.e i «5. mit solidem

Preis
i>r . F . rtaSuer .

vr . Arzt . 8165a
SeMg - nberi » i ^ aden ) .

Rost . Matr . u . JfcUlSO^ ,
Sauberes Belt ^

2türig . ISO je .

KWeMnriAuU
150jt . Kommodsvoliert
80 ji . zu verkaufen .

_ Kfssfiter , 3 -8765
Ma . ienjtr . 70. vart ,

werkst .)
3w verkaufe » s

elf. KinderbcitmitMatr ..« alongrannnovlion mit
Platten . groü . Blumen -
Nänder fjrorb - Gefl - cht ) .Vogelkäfig , lleiner Gas
bügelhero , aroü . Walch
znber . aU . guterh BÄ1SS
Uj,i »ft, Socoie ): Iir . 165.
lOriiailelo aiie 2 ^ o/st.-efe [ . Tavezterbretter

mit Bockenau verkauf : »,
xsiesberaer , (Lrl.orini -
« trade it . IV . <563120

Schöner , bopyelfioiger
Dtp ! LMs ! eN '

Schreihttfch
leiche ) . vreiSiv . zu verkf .tt . vlau -is . Rastatt
e>18«a Dre " ctftt . •>

SilÄZeMvM
eichen, tadellos erhalten ,
preiswert z-l verkanien .« »rt -WUoclmst ?. -.'.Ci,Stock. 16078

billig zu verkauf . .»123761
manu . Sosienitr . 152

»' -Z . . egeu Platzmangel
Betten , ausgearbeitet ,

275 .* . 2 $ « <!« ,' 4225
tiramer , « aiserstrabe OK,
Ecke Äaliihvrnur . 5 ' "
Sevr aut erbalt . araue

BI' isch-Gnrntiur : Ka !a .
4 Fauteuils u . Z Stuhle
ist vreisw . zu verlaufen .Auzuseb. vorm bis 11 II.' i n"« m . H4 Übr .Amatlenjtr . '>3 . i . 16653

Zu verkaufen
Eine Dienstboienelnrich

tung . best h . aus einem
voliständ. B -'tt . ein Nack»-
und ein Waschtisch , ein
Itkrig . Schrank, seiner
ein Tevvich. 2 aus 8 in ,
( in Sviegclschr., ein
cherscbalt ein Mchsnschaft
u. 2 GaSlamd Schremiv
Wald hornftr . Zl , 2. B

Matrat »en »
Roschaar und Seegras .
1- 11. Sicii . . soivte Kin -
dernintrave » vreisw . zu
Verk . Tabct . Griesbaum ,
Luvw . - Wiiveimlttake 11 .

Marie Feßler , gen . Stern
Max Haas

Verlobte Hegensburg
Karlsruhe

12 . Okiober 1919, 1670^
Eggensitin

Pinna Wiehl
Emil Ernst

Verlobte
Karlsruhe , den 11. Oktober 1919.

>068210

Die Geburt ihres Sohnes Fritz
Helmut zeigen an

Ferdinand Blum u . Frau
Gertrud , geb. Sdiloss .

Karlsruhe , den 12 . Okiober 1919.
Südendstr . 12 . Z28789

Somao &eÄ « :
gelegt , sn verkaufen .

Breite » , Gartsiistrane
Nr . :i . ü . Stock. -> Ü7»27

i-ileorlAitrer - wofa .
v Desset. vill . und 1 Sofa
ILV ^ . zuverk . B -uiltK

Kaiserstraste 65 . Iis .

Du verkaufen
ein W^nde>eer -Mot » rrad .
neues Modell . 2 3 » ! . 4
P .S . . mtt Dovvel der-
fevuna . Leerlans .
brctt ^r ni,v . . samt vrima
V retlmlg Legen Äöckist -
gebor nicht imter 3500
M . fr ;r" er ein« Motor
rad -Drattdecke ine» ) .
AliZlandslvare . Ärdsre
2« X2 ^ . . Nlr 1LV JH .
ebendaselbst sind einige
« '.iiomnlHt - ®<fieii»!»er??t
gegen Gebot abzugeben.
» . Kaiser it . . Trtl »" ^

«Baden ) LZ.7Za~
3

n .
verkaufen . Vormitt .

>̂i8 12 Uvr . Lid - de .
Kriegsstr . 24. « 612M

MSrs «
8 »tlerne

Znu ! sn
2 .94 m lana . Durchmesst̂
0 .07 cm . maistv. zu Ver»
sen ? u erlraaen auf
dem Büraermelstcr -Amt
Mörwi Auch könne»
Anaebo«! dabin einae-
reicbt werden.

Kinder -»»i«^- n. ÄijMw -- <ien vreisw . zn verkf.
Werderstr . LS . N' . Gt ,bei Saids ?. * 68125
(£ m noch aut erhaltener

ÜXJia
S rau Sühn . Sarlstr . M.

interhauS . .-1?S78»
eine Partie
verschiedene ,»erkauft Ltto G <ti !ffler .Delikatere . . ? nrla >h.' ' " e!2877K

iiii . Xamen *

U Oeis | e

BriUantring
für Herrn , schönes Stück ,
^u verkaufen . Angebv ê
unter Nr . ^ 68121 an die
»Bad . Preste " .

ZiOtetne 'Jbatuemutf .
Riasissstiibt zu verkt .
5baal24 HlftäUer .

Hirichitrave « 1 . III
3 Lagerfäster

500 . 650 und 1050 Liter ,
fehr gut erhalten , zu
verkaufen . «Lttttniecs .
„ DeutfchesHa 11s8l7io

t£in gut erhalten 'S
Weinfaß

^ nh . 227 Liter , btllta zu
verk Meia -.cr . 2i« trr .:t .

ireuzfaitige Instrumente
von 2500 m zu verkauf .
H . Müller . Klavierbauer

B Schilöenstr . 8.

Zcz ^ es iuiluöer
mit elektrischem Antrieb
(Platten auf Nolle » ! so¬
fort zu verkaufen .

« nsrag . unt . Nr . 8158a
an die ..Bad . Presse

Jagdflinte
Kal . l6. ivie neu^ zu ver >
kau ' eu b . ttarl Weikum
Wetiiaart «» tBad . >. B " '
Sali »!!!? Ällderraiime 1 .80
an« 76 . mit Äla <! . sowie
einige Paar neue WUd>
lederb^ridl 'driNe zu ver-
?a»<en. »kstturvftr . >I .

MÖiMAi ^ Mf : II
!>ufen . wiitfüioU

'lanEtivalo '
Zäckl« W>

ZU ver
"
inks . äSäHctWmrwaiS

<111«« ). ,•<•'8737
u

X
nt MvMive .

vreisw zu Verl . Wer -
n e r . S -l'Utienftr . 55. 17 .

Kisten .

ichw. .' aiij -i
lo »tUm , Mantel f. 8— 4 -
fahrigen Jungen billig
zu verkaufen . tSeriixer ,« lnmenstr . 1Z . U7 .̂ 876li

zcrreu - Iaizdjoppk
mit Kuchsfutter vreis »
wert zu verkauf . i !2875t

Liebigstr . 21 . » . Stock.
Sine glstikifte Kose

Mahkio
'
fel einmal getraa .

«Schrittlänge 82 . Bund >-2.
i n verkauf , bei Psesfl « .
tronenstr . ö. % @ t. « i,r *

>? in ichwarzgefSrbtee
Mt !itiir - iiantel u . eine
C >»« nfiisnr !a -?e zn verk.

Lahr . '^otteSauerstr . 10,5. Stock. *<63223
^»esretiaxjna . © r . 1 .70

"
,Ulkt«« . tJebcsi5 »e«;er ,Arbeitskittsl , aut erb .,

zu v . rk. Pkiiger . Hirich-
stratze »1 . 8 . St .̂ « 6SlS2
Neve . düMleHois .^
verk . Müüer . tScrivia -
straf !« 4». II ., r . BnM » )
» Brautkleid
billig »u verkf . B6Z11N
Rh etnstr . '.'Ii. II.. Ka stel .

Kindermantrt , Met »
de ? und H .ite billig zuoertausen . kabu . Kaiser -
Ailee vart . Ä2875Z

Dicker , ichwarz.
tcruicintel , fast neu blll .
zu verkaus . Mkbiburg .
Lerchenftr . 2 . IV. lko.. am' WWWMWVS17»F riedhof , L « st .
Mlintrl ,

<*$ !* Kleid ,
Grösie 42. zv verkaufen .

vwv , Schsivenstr . 62 ,2 . Stock. ü - $7?!>
Blauseid . Kt 2 , ichw .

Kostüm 40 , Zacken42,Fliz -
Samt - , Stroh - » .Trauer -
» litc . 1 ftf. £>emüöut57 "»,P .- Umleglragen 41 -Deck -
rrawatt , Stief . 4l . Dam .»« chnve 8L , Äartengerate .Vadcwaune . Näher .BtS -
niaräftr . 7i . Iii . « 2877$

SUneuer , kleinerer,
kaufen.
aBiii ' i' trci . yjmnncii 'it .

1« t
©43

Ein schwarzleid. Kleid
ttir arökcrc 7?iaur ist
verkaufen. Anzui mar -
a - us von I —12. Blum .
TüKa' ^ ltt .fi .TT, .«x?706

_ . <»e6r . aber onterbölt .
itlßSÖ «WÄttcBetieosiichezu «- Umarbeiten für Kinder -

ver » . Mäntel geeignet billig
>160 zu verkaufen . B ^ llM

i^ ln fast M-« L» »» LHneuer ■ " ^ "■ M
iit vreiSwert zu verkauf .
Marienstr . 5g . HthS . l . St .
M . Werver . « Ii,3184

Ei » noch satt neuer
schwarzer vreisw .
zu verkaufen . Ä1V8I44
wirr , gvirnstrahe 11 . l ^ .

1 gebraucht, u . 1 »euer
lind prelstv . zu

Art *- * *» verk . Werner .
Dchüvenltr. Nr . öS . Sof .
ewn .. Wslserherd .schwarz

nen.
ru verlaus .

^
!ü^ e r u e r .

Wellblech

8 . Luiienftr . ^ I
^ ^ .

^
St .

Einige Paar getragene

f
cerenMefet . «. Lack»
aZbsck,, :-«. « iu Paar
süjseitiHidiiitje, weil»

Leder .' 1 Paar
Ätossiia -dichAho . we !«e
Leine itraoeir , fast neu .
Nr . W— 43 zu verkaufen .

16V81
Moltkeitrage 8t .

1 v . neue Sa « »lftiefei .
44,1 gr f . Damevreae « »
fckirm sind zu verkaufen .
Änzuieh . ab 4 Uhr nachm-
Auauftastr . 7 . II .. 1. .
MaBImabeiuchi !

. | !
5

Blechner Sprinü . .' Hingst r it
kaufen ."

NlNnastl Ä !«
' «!

Ein gut . fchmiedetferner
A » rmenschilo

, u verkf . Schelfelstr . 57.
SH6S12H _ Schlofserei .

Zirka 400 Liter 328765
messt

,u verkaufen . JJ « er¬
fragen vei Si . Stftece ,
«vteciag «» . Hauö Nr . 19 ,

» »ejNr . 87. neu . zu verkauf .
Malfenhiilder . Ludwig -

W i Ihelmitr . 10. III.
Enlbehrrichkeitöhalber

werden 2 kräftige

Zugpferde
lviähr . vreiSw . verkauft .
Interessent , wollen ihre
Adressen unter Nr . 81ti6a
a . d . Bad . Presse angeben .

163152

Griine %mm
Ä«ntner bfUi « ab»

sitae bc 11. » 08160
Kaii . r , Tuilgstr . 54. varl .^

Vrauustttte
•a

7 jäbria . mitielichwer .
verkamt Hrinr . Ruck«»/trod . CHenatt . Mur gtal -l' rod .ytl e nau .

SjUWllkM neßifien
und 3 « äaje umstande -
balSer zu oerk. BMI ?»

Crbett. Backstr . 6!>. ^

A - A »se a . jg. Häiii ' t
zu verkaufen .
Ritter . Garte « ft « Vt- »

Im Grün 42.
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